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CRE, CRIE, CRNE1

1. Produktbeschreibung

Abb. 1 CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen

Die CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen basieren auf den 
CR-, CRI- und CRN-Pumpen und gehören zur Familie 
der drehzahlgeregelten E-Pumpen.
Die Baureihen CR und CRE, CRI und CRIE bzw. CRN 
und CRNE unterscheiden sich nur im Motor. Die CRE-, 
CRIE- und CRNE-Pumpen sind im Gegensatz zu den 
CR-, CRI- und CRNE-Pumpen mit einem Motor mit 
integriertem Frequenzumrichter ausgerüstet.
Bei dem Motor handelt es sich um einen Grundfos 
MGE-Motor, der den geltenden EN-Normen entspricht.
Der integrierte Frequenzumrichter ermöglicht die stu-
fenlose Regelung der Motordrehzahl. Auf diese Weise 
kann die Pumpe an jedem beliebigen Betriebspunkt 
betrieben werden. Mithilfe der Drehzahlregelung kann 
die Förderleistung somit an den vorhandenen Bedarf 
angepasst werden.
Die CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen sind mit einem 
integrierten, an den Frequenzumrichter angeschlosse-
nen Drucksensor lieferbar.
Die geregelten E-Pumpen werden aus denselben 
Werkstoffen wie die ungeregelten CR-, CRI- und CRN-
Pumpen gefertigt.

Verwendung einer E-Pumpe
Eine E-Pumpe sollte gewählt werden, wenn Folgendes 
gefordert wird:
• Geregelter Betrieb,

z. B. bei Verbrauchsschwankungen
• Konstantdruckregelung
• Kommunikation mit der Pumpe.
Eine Anpassung der Motorleistung durch die frequenz-
gesteuerte Drehzahlregelung bietet deutliche Vorteile, 
wie z. B.:
• Stromeinsparung
• Komfortsteigerung
• Regelung und Überwachung der Förderleistung.
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CRE, CRIE, CRNE 1

Leistungsbereich

Abb. 2 Leistungsbereich der CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen

Aufkleber "EuP 2015 ready"
Die Pumpen der Baureihe CRE, CRIE und CRNE sind 
besonders energieeffiziente Pumpen, die die Anforde-
rungen der seit dem 1. Januar 2013 in Kraft getretenen 
EuP-Richtlinie (EU-Verordnung Nr. 547/2012) erfüllen. 
Von diesem Datum an werden alle Pumpen in neue 
Energieeffizienzklassen eingestuft, die auf dem Min-
desteffizienzindex (MEI) basieren.
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CRE, CRIE, CRNE1

Mindesteffizienzindex
Der Mindesteffizienzindex (MEI) ist eine dimensions-
lose Größe für den hydraulischen Pumpenwirkungs-
grad am Wirkungsgradbestpunkt, bei Teillast und bei 
Überlast. In der EU-Verordnung wird seit dem 
1. Januar 2013 ein MEI ≥  0,10 und seit dem
1. Januar 2015 ein MEI ≥  0,40 als Mindestanforde-
rung für den Wirkungsgrad festgelegt. Zudem wurde in 
der Verordnung ein Referenzwert festgelegt. Dies ist 
der Wirkungsgrad der effizientesten Pumpen, die zur-
zeit auf dem Markt erhältlich sind.
• Der Referenzwert für die energieeffizientesten

Pumpen ist MEI ≥  0,70.
• Der Wirkungsgrad einer Pumpe mit abgedrehtem 

Laufrad ist in der Regel niedriger als der Wirkungs-
grad einer Pumpe mit vollem Laufraddurchmesser. 
Durch das Abdrehen des Laufrads wird die Pumpe 
an einen bestimmten, festen Betriebspunkt ange-
passt, so dass der Stromverbrauch reduziert wird. 
Der Mindesteffizienzindex (MEI) gilt für den vollen 
Laufraddurchmesser.

• Ein Betrieb der Pumpe an variablen Betriebspunk-
ten kann jedoch im Vergleich zu einer Pumpe mit 
abgedrehtem Laufrad effizienter und wirtschaftlicher 
sein, wenn die Pumpe z. B. über einen drehzahlge-
regelten Antrieb geregelt wird, der die Förderleis-
tung an den Anlagenbedarf anpasst.

• Informationen zum Wirkungsgradreferenzwert fin-
den Sie auf http://europump.eu/efficiencycharts.

Mindesteffizienzindex (MEI)

Anwendungen

Weitere Informationen, welche Pumpenausführung für 
eine bestimmte Anwendung oder ein bestimmtes 
Medium geeignet ist, finden Sie im Abschnitt Förder-
medien auf Seite 79.

Pumpentyp MEI
CR 1-3 > 0,70
CR 3-3 > 0,70
CR 5-3 0,57
CR 10-3 > 0,70
CR 15-3 > 0,70
CR 20-3 > 0,70
CR 32-3 > 0,70
CR 45-3 > 0,70
CR 64-3 > 0,70
CR 90-3 > 0,70

Anwendung

Wasserversorgung
Filtration und Förderung in Wasserwerken
Weiterverteilung über das Wasserversorgungsnetz
Druckerhöhung im Wasserversorgungsnetz
Druckerhöhung in Hochhäusern, Hotels, usw.
Druckerhöhung für die industrielle Wasserversorgung

Industrie

Druckerhöhung
Prozesswasseranlagen
Wasch- und Reinigungsanlagen
Autowaschanlagen
Brandbekämpfungsanlagen

Flüssigkeitsförderung
Kühl- und Klimaanlagen (Kältemittel)
Kesselspeise- und Kondensatförderanlagen
Werkzeugmaschinen (Kühlschmierstoffe)
Fischzucht

Spezielle Förderaufgaben
Öle und Alkohole
Säuren und Basen
Glykol und Frostschutzmittel

Wasseraufbereitung
Ultrafiltrationsanlagen
Umkehrosmoseanlagen
Enthärtungs-, Ionisierungs- und Demineralisierungsanlagen
Destillationsanlagen
Abscheider
Schwimmbäder

Bewässerung
Feldbewässerung (Flutung)
Beregnung
Tropfbewässerung
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CRE, CRIE, CRNE 1

Produktübersicht

● standardmäßig

Pumpentyp CRE 1 CRE 3 CRE 5 CRE 10 CRE 15 CRE 20

Nennförderstrom [m3/h] 1,2 3,6 6 12 18 24
Medientemperatur [°C] -20 bis +120
Medientemperatur [°C], auf Anfrage -40 bis +180
Maximaler Pumpenwirkungsgrad [%] 49 59 67 70 72 72

CRE-Pumpen

Förderstrom [m3/h] 0,8 - 2,9 1,4 - 5,4 3 - 10,2 6-16 10-29 13-35
Maximal zulässiger Betriebsdruck [bar] 24 24 23 26 24 21
Motorleistung [kW] 0,37 - 3,0 0,37 - 4,0 0,55 - 7,5 0,75 - 11 1,5 - 18,5 2,2 - 18,5

Werkstoffausführung

CRE:
Grauguss und Edelstahl
EN 1.4301/AISI 304

● ● ● ● ● ●

CRIE:
Edelstahl
EN 1.4301/AISI 304

● ● ● ● ● ●

CRNE:
Edelstahl
EN 1.4401/AISI 316

● ● ● ● ● ●

CRT, CRTE:
Titan

Siehe das Datenheft der Baureihe CRT, CRTE, das im Grundfos Product Center unter www.grundfos.de, 
www.grundfos.at bzw. www.grundfos.ch hinterlegt ist.

Rohrleitungsanschluss der CRE-Pumpen

Ovalflansch (BSP-Gewinde) Rp 1 Rp 1 Rp 1 1/4 Rp 1 1/2 Rp 2 Rp 2

Ovalflansch (BSP-Gewinde), auf Anfrage Rp 1 1/4 Rp 1 1/4 Rp 1 Rp 1 1/4
Rp 2 Rp 2 1/2 Rp 2 1/2

Flansch DN 25/
DN 32

DN 25/
DN 32

DN 25/
DN 32 DN 40 DN 50 DN 50

Flansch, auf Anfrage - - - DN 50 - -

Rohrleitungsanschluss der CRIE-Pumpen

Ovalflansch (BSP-Gewinde) Rp 1 Rp 1 1/4 Rp 1 1/4 Rp 1 1/2 Rp 2 Rp 2
Ovalflansch (BSP-Gewinde), auf Anfrage Rp 1 1/4 Rp 1 Rp 1 Rp 2 - -

Flansch DN 25/
DN 32

DN 25/
DN 32

DN 25/
DN 32 DN 40 DN 50 DN 50

Flansch, auf Anfrage - - - DN 50 - -

PJE-Kupplung (Victaulic) R 1 1/4
DN 32

R 1 1/4
DN 32

R 1 1/4
DN 32

R 2
DN 50

R 2
DN 50

R 2
DN 50

Klemmkupplung (L-Kupplung) ∅48,3 ∅48,3 ∅48,3 ∅60,3 ∅60,3 ∅60,3
Verschraubung (+GF+) G 2 G 2 G 2 G 2 3/4 G 2 3/4 G 2 3/4

Rohrleitungsanschluss der CRNE-Pumpen

Ovalflansch (BSP-Gewinde) Rp 1 Rp 1 1/4 Rp 1 1/4 Rp 1 1/2 Rp 2 Rp 2
Ovalflansch (BSP-Gewinde), auf Anfrage Rp 1 1/4 Rp 1 Rp 1 Rp 2 - -

Flansch DN 25/
DN 32

DN 25/
DN 32

DN 25/
DN 32 DN 40 DN 50 DN 50

Flansch, auf Anfrage - - - DN 50 - -

PJE-Kupplung (Victaulic) R 1 1/4
DN 32

R 1 1/4
DN 32

R 1 1/4
DN 32

R 2
DN 50

R 2
DN 50

R 2
DN 50

Klemmkupplung (L-Kupplung) ∅42,5 ∅42,5 ∅42,5 ∅60,3 ∅60,3 ∅60,3
Verschraubung (+GF+) G 2 G 2 G 2 G 2 3/4 G 2 3/4 G 2 3/4
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● standardmäßig
❍ lieferbar
* CRNE 32 bis 150 mit Gleitringdichtung HQQE: -40 bis +120 °C.

Pumpentyp CRE 32 CRE 45 CRE 64 CRE 90 CRE 120 CRE 150

Nennförderstrom [m3/h] 38 54 77 108 140 180
Medientemperatur [°C] -30 bis +120* -30 - +120*
Medientemperatur [°C], auf Anfrage -40 bis +180 - -
Maximaler Pumpenwirkungsgrad [%] 76 78 79 80 74 70

CRE-Pumpen

Förderstrom [m3/h] 18-48 26-70 36-102 54-146 60-160 75-180
Maximal zulässiger Betriebsdruck [bar] 27 26 18,2 16,5 4 5
Motorleistung [kW] 2,2 - 22 5,5 - 22 7,5 - 22 11-22 18,5 22

Werkstoffausführung

CRE:
Grauguss und Edelstahl
EN 1.4301/AISI 304

● ● ● ● ● ●

CRNE:
Edelstahl
EN 1.4401/AISI 316

● ● ● ● ● ●

CRT, CRTE:
Gleitringdichtung in Titanausführung

Siehe das Datenheft der Baureihe CRT, CRTE, das im
Grundfos Product Center unter www.grundfos.de, www.grundfos.at 

bzw. www.grundfos.ch hinterlegt ist.
- -

Rohrleitungsanschluss der CRE-Pumpen

Ovalflansch (BSP-Gewinde) - - - - - -
Ovalflansch (BSP-Gewinde), auf Anfrage - - - - - -
Flansch DN 65 DN 80 DN 100 DN 100 DN 125 DN 125
Flansch, auf Anfrage DN 80 DN 100 DN 125 DN 125 DN 150 DN 150

Rohrleitungsanschluss der CRIE-Pumpen

Ovalflansch (BSP-Gewinde) - - - - - -
Ovalflansch (BSP-Gewinde), auf Anfrage - - - - - -
Flansch - - - - - -
Flansch, auf Anfrage - - - - - -
PJE-Kupplung (Victaulic) - - - - - -
Klemmkupplung (L-Kupplung) - - - - - -
Verschraubung (+GF+) - - - - - -

Rohrleitungsanschluss der CRNE-Pumpen

Ovalflansch (BSP-Gewinde) - - - - - -
Ovalflansch (BSP-Gewinde), auf Anfrage - - - - - -
Flansch DN 65 DN 80 DN 100 DN 100 DN 125 DN 125
Flansch, auf Anfrage DN 80 DN 100 DN 125 DN 125 DN 150 DN 150
PJE-Kupplung (Victaulic) 3" 4" 4" 4" 4" 4"
Klemmkupplung (L-Kupplung) 88,9 114,3 114,3 114,3 114,3 114,3
Verschraubung (+GF+) - - - - - -

CRE CRIE CRNE_DE.book  Page 8  Wednesday, May 31, 2017  9:02 AM



Pr
od

uk
tb

es
ch

re
ib

un
g

9

CRE, CRIE, CRNE 1

Pumpe
Die Pumpen der Baureihe CR und CRE sind nor-
malsaugende, vertikale, mehrstufige Kreiselpumpen.
Die Pumpen sind mit einem ungeregelten Grundfos 
Motor (CR-Pumpen) oder mit einem drehzahlgeregel-
ten Grundfos Motor (CRE-Pumpen) lieferbar.
Die Pumpeneinheit besteht aus einem Kopfstück und 
einem Fußstück.
Zwischen dem Fußstück und dem Kopfstück befinden 
sich der Laufradsatz und der Pumpenmantel. Die ein-
zelnen Komponenten sind über Stehbolzen miteinan-
der verbunden. Im Fußstück befinden sich die gegen-
überliegenden Saug- und Druckstutzen (Inline-
Bauweise). Alle Pumpen sind mit einer wartungsfreien, 
entlasteten Gleitringdichtung in Patronenbauweise 
ausgestattet.

Abb. 3 CRNE-Pumpe

Motor

MGE-Motoren
Die MGE-Motoren sind bereits ab Werk sowohl gegen 
langsam auftretende Überlastung als auch gegen Blo-
ckieren geschützt (IEC 34-11: TP 211).
Deshalb benötigen die CRE-, CRIE- und CRNE-
Pumpen keinen externen Motorschutz.

Grundfos blueflux®

Die Grundfos blueflux®-Technologie steht für höchste 
Motorwirkungsgrade und energiesparenden Frequenz-
umrichterbetrieb. Produkte mit dem Grundfos 
blueflux®-Aufkleber erfüllen oder übertreffen sogar 
vielfach die strengen Vorschriften im Hinblick auf den 
Motorwirkungsgrad. Dazu zählen z. B. die Anforderun-
gen der EuP-Wirkungsgradklasse IE3 oder IE4.

Abb. 4 Grundfos blueflux®-Aufkleber

Mehr über das Energiesparen und die Grundfos 
blueflux®-Technologie erfahren Sie unter
grundfos.com/energy.

Frequenzgeregelte MGE-Motoren
Die CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen werden von 
einem vollständig gekapselten, lüftergekühlten, über 
einen integrierten Frequenzumrichter drehzahlgeregel-
ten Grundfos Motor angetrieben. Die Hauptabmessun-
gen entsprechen den geltenden EN-Normen.
Die elektrischen Toleranzen entsprechen der 
EN 60034.
Standardmäßig sind alle CRE-, CRIE-, und CRNE-
Pumpen mit 0,37 bis 1,1 kW mit einem einphasigen 
MGE-Motor ausgerüstet. Auf Anfrage ist der MGE-
Motor mit 1,5 kW ebenfalls als Einphasenmotor liefer-
bar.
Standardmäßig sind alle CRE-, CRIE-, und CRNE-
Pumpen mit 1,5 bis 22 kW mit einem dreiphasigen 
MGE-Motor ausgerüstet. Auf Anfrage sind die MGE-
Motoren mit 0,37 bis 1,1 kW auch als Drehstrommotor 
lieferbar.
Weitere Informationen hierzu finden Sie im Grundfos 
Product Center.

Elektrische Daten

Optional lieferbare Motoren
Bereits die Standardbaureihe der Grundfos Motoren 
deckt eine Vielzahl von Einsatzfällen ab.
Für Sonderanwendungen oder besondere Betriebsbe-
dingungen bietet Grundfos jedoch zusätzlich maßge-
schneiderte Lösungen an, wie z. B.:
• Motoren mit ATEX-Zulassung
• MG-Motoren mit eingebauter Heizeinheit zur Ver-

meidung von Kondenswasserbildung
• Motoren mit Überhitzungsschutz.
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Motor

Kupplung

Kopfstück

Pumpenmantel

Stehbolzen

Grundplatte

Gleitringdichtung in 
Patronenbauweise

Laufräder

Fußstück

MGE-Motor
CRE, CRIE, CRNE

Bauform bis 4 kW: V18
ab 5,5 kW: V1

Wärmeklasse F

Effizienzklasse

0,75 bis 11 kW: besser als IE4
15 bis 22 kW: IE3

Motoren mit 0,37 und 0,55 kW unterlie-
gen nicht der IE-Klassifizierung.

Gehäuseschutzart 0,37 bis 11 kW: IP55 (optional IP66)
15 bis 22 kW: IP55

Versorgungsspannung
Toleranz: - 10 %/+ 10 %

P2: 0,37 bis 1,5 kW:
1 x 200-240 V

P2: 0,37 bis 11 kW:
3 x 380-500 V

P2: 15 bis 22 kW:
3 x 380-480 V

Netzfrequenz 50/60 Hz
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MGE-Motor mit 0,37 bis 11 kW
Funktionsmodul "Advanced" (FM 300)
Das Funktionsmodul FM 300 wird standardmäßig in 
allen Pumpen mit 0,37 bis 11 kW eingesetzt.
Es hat mehrere Ein- und Ausgänge, so dass der Motor 
auch in anspruchsvollen Anwendungen eingesetzt 
werden kann, die viele Ein- und Ausgänge erfordern.
Das FM 300 bietet folgende Anschlussmöglichkeiten:
• 3 Analogeingänge
• 1 Analogausgang
• 2 Digitaleingänge mit fest zugeordneter Funktion
• 2 frei konfigurierbare Digitaleingänge oder offene 

Kollektorausgänge
• Eingang und Ausgang für den

Grundfos Digital Sensor
• 2 Pt100/1000-Eingänge
• 2 Eingänge für den LiqTec-Sensor
• 2 Melderelaisausgänge
• GENIbus-Schnittstelle.

Anschlussklemmen
Alle Ein- und Ausgänge sind intern durch eine ver-
stärkte Isolierung von den mit der Netzspannung 
beaufschlagten Bauteilen getrennt. Von anderen 
Stromkreisen sind die Ein- und Ausgänge galvanisch 
getrennt. Alle Steuerklemmen werden mit Schutzklein-
spannung (PELV) versorgt. Damit besteht ein
ausreichender Schutz vor einem elektrischen Schlag.
• Melderelaisausgänge

– Melderelais 1:
LIVE:
An diesen Ausgang können Netzspannungen bis 
250 V AC angeschlossen werden.
PELV:
Der Ausgang ist galvanisch von anderen Strom-
kreisen getrennt. Deshalb darf an den Ausgang je 
nach Bedarf sowohl Netzspannung als auch 
Schutzkleinspannung angelegt werden.

– Melderelais 2:
PELV:
Der Ausgang ist galvanisch von anderen Strom-
kreisen getrennt. Deshalb darf an den Ausgang je 
nach Bedarf sowohl Netzspannung als auch 
Schutzkleinspannung angelegt werden.

• Netzspannung
(Klemmen N, PE, L oder L1, L2, L3, PE).

Abb. 5 Anschlussklemmen des Funktionsmoduls FM 300
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* Wird eine externe Spannungsquelle verwendet, ist der 
Anschluss an Masse zwingend erforderlich.
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MGE-Motor mit 15 bis 22 kW
E/A-Erweiterungsmodul
Das E/A-Erweiterungsmodul wird standardmäßig in 
allen MGE-Motoren mit 15 bis 22 kW eingesetzt.
Es hat mehrere Ein- und Ausgänge, so dass der Motor 
auch in anspruchsvollen Anwendungen eingesetzt 
werden kann, die viele Ein- und Ausgänge erfordern.
Das E/A-Erweiterungsmodul bietet folgende 
Anschlussmöglichkeiten:
• Klemmen für EIN/AUS
• 3 Digitaleingänge
• 1 Sollwerteingang
• 1 Sensoreingang für Rückmeldesensor
• 1 Eingang für Sensor 2
• 1 Analogausgang
• 2 Pt100-Eingänge
• 2 Melderelaisausgänge
• GENIbus-Schnittstelle.

Anschlussklemmen
Aus Sicherheitsgründen sind die einzelnen Leiter der 
folgenden Anschlussgruppen auf ihrer gesamten 
Länge durch eine verstärkte Isolierung voneinander zu 
trennen.

Eingänge
• Klemmen für EIN/AUS (Klemme 2 und 3)
• Digitaleingänge (Klemmen 1 und 9, 10 und 9, 11 

und 9)
• Sensoreingang 2 (Klemmen 14 und 15)
• Pt100-Fühlereingänge (Klemmen 17, 18, 19 und 20)
• Sollwerteingang (Klemmen 4, 5 und 6)
• Sensoreingang (Klemmen 7 und 8)
• GENIbus (Klemmen B, Y und A).
Alle Eingänge sind intern durch eine verstärkte Isolie-
rung von den mit der Netzspannung beaufschlagten 
Bauteilen getrennt. Von anderen Stromkreisen sind die 
Eingänge galvanisch getrennt.
Alle Steuerklemmen werden mit Schutzkleinspannung 
(PELV) versorgt. Damit besteht ein ausreichender 
Schutz vor einem elektrischen Schlag.

Ausgang (Melderelais, Klemmen NC, C, NO)
Der Ausgang ist galvanisch von anderen Stromkreisen 
getrennt.
Deshalb darf an den Ausgang je nach Bedarf sowohl 
Netzspannung als auch Schutzkleinspannung angelegt 
werden.
• Analogausgang (Klemmen 12 und 13).

Netzversorgung (Klemmen L1, L2, L3).
Eine sichere galvanische Trennung muss die Anforde-
rungen an eine verstärkte Isolierung mit den zugehöri-
gen Luft- und Kriechstrecken gemäß EN 61800-5-1 
erfüllen.

Abb. 6 Anschlussklemmen des E/A-Erweiterungsmoduls
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5: 10 V
4: Sollwerteingang
3: GND (Masse)
2: EIN/AUS

20: Pt100 B
19: Pt100 B
18: Pt100 A
17: Pt100 A
16: GND (Masse)
15: 24 V
14: Sensoreingang 2
13: Masse
12: Analogausgang
11: Digitaleingang 4
10: Digitaleingang 3
1: Digitaleingang 2
9: GND (Masse)
8: 24 V
7: Sensoreingang
B: RS-485B
Y: Schirm
A: RS-485A
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Klemmenkastenstellungen
Standardmäßig ist der Klemmenkasten auf der Saug-
seite der Pumpe angeordnet.

Abb. 7 Klemmenkastenstellungen

Umgebungstemperatur

* Obwohl die MGE-Motoren mit 0,37 bis 11 kW keiner Effizienz-
klasse zugeordnet sind, liegt der Wirkungsgrad des Motors ein-
schließlich der Elektronik über den Werten der 
Energieeffizienzklasse IE4.

Falls die Umgebungstemperatur die oben aufgeführten 
Werte übersteigt oder die Pumpe oberhalb von 
1.000 m aufgestellt wird, darf der Motor wegen der 
Gefahr der Überhitzung nicht mit voller Leistung betrie-
ben werden. Denn hohe Umgebungstemperaturen 
oder eine geringe Dichte und damit eine unzurei-
chende Kühlwirkung der Luft können ein Grund für die 
Überhitzung eines Motors sein.
In diesen Fällen kann es erforderlich sein, einen Motor 
mit einer höheren Nennleistung einzusetzen.

Viskosität
Durch die Förderung von Flüssigkeiten mit einer von 
Wasser abweichenden Dichte oder kinematischen Vis-
kosität kommt es zu einem größeren Druckabfall sowie 
zu einem Absinken der hydraulischen Leistung. Die 
Folge ist ein erhöhter Leistungsbedarf.
In diesen Fällen muss die Pumpe eventuell mit einem 
größeren Motor ausgestattet werden. Bitte wenden Sie 
sich im Zweifelsfall an Grundfos.

Aufstellungshöhe
Die Aufstellungshöhe ist die Höhe über NN am Aufstel-
lungsort. Motoren, die bis 1.000 m über NN installiert 
werden, können mit 100 % belastet werden.
Wird die Pumpe oberhalb von 1.000 m über NN instal-
liert, darf der Motor wegen der geringeren Dichte der 
Luft und der damit verbundenen geringeren Kühlwir-
kung nicht mit voller Leistung betrieben werden.

MGE-Motor mit 0,37 bis 11 kW

Abb. 8 Absinken der Motorausgangsleistung (P2) in 
Abhängigkeit der Aufstellungshöhe über NN

MGE-Motor mit 15 bis 22 kW

Abb. 9 Absinken der Motorausgangsleistung (P2) in 
Abhängigkeit der Aufstellungshöhe über NN
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2. Regelung von E-Pumpen

Einsatzbeispiele für E-Pumpen
Die Pumpen der Baureihe CRE, CRIE und CRNE sind 
für eine Vielzahl von Anwendungen geeignet, die 
einen variablen Förderstrom bei konstanter Förder-
höhe erfordern. Die Pumpen werden hauptsächlich in 
Wasserversorgungssystemen, in der Druckerhöhung 
und in industriellen Anwendungen eingesetzt.
Je nach Art der Anwendung sorgen die Pumpen ent-
weder für Stromeinsparungen, eine Erhöhung des 
Komforts oder eine Prozessoptimierung.

E-Pumpen in der Industrie
In der Industrie werden eine Vielzahl von Pumpen in 
den unterschiedlichsten Anwendungen eingesetzt. 
Dabei erfordern spezielle Anforderungen an die För-
derleistung und Betriebsart häufig eine Drehzahlrege-
lung der Pumpen.
Einige der Anwendungen, in denen E-Pumpen einge-
setzt werden, sind nachfolgend aufgelistet.

Konstantdruckregelung
• Wasserversorgung
• Wasch- und Reinigungsanlagen
• Weiterverteilung über das Wasserversorgungsnetz
• Befeuchtungsanlagen
• Wasseraufbereitungsanlagen
• Druckerhöhungssysteme für Prozesswasser, usw.
Beispiel: In der industriellen Wasserversorgung wer-
den E-Pumpen mit integriertem Drucksensor einge-
setzt, um einen konstanten Druck im Versorgungsnetz 
sicherzustellen. Bei einem schwankenden Wasserver-
brauch sendet der Sensor ein Signal an die E-Pumpe, 
dass sich der Druck geändert hat. Die E-Pumpe ant-
wortet auf das Signal mit einer Anpassung der Dreh-
zahl, bis die Druckänderung wieder ausgeglichen ist. 
Dadurch wird der über den voreingestellten Sollwert 
vorgegebene Druck konstant gehalten.

Temperaturregelung
• Klimaanlagen in Industriebetrieben
• Industrielle Kühlanlagen
• Industrielle Kälteanlagen
• Gießwerkzeuge, usw.
Beispiel: Bei einem Einsatz in industriellen Kälteanla-
gen sorgen E-Pumpen mit Temperaturfühler für eine 
Komfortsteigerung und Reduzierung der Betriebskos-
ten im Vergleich zu Pumpen ohne Temperaturfühler.
Eine E-Pumpe passt ihre Förderleistung kontinuierlich 
an den sich ändernden Förderstrombedarf an. Der För-
derstrombedarf ergibt sich aus den Temperatur-
schwankungen des in der Kälteanlage zirkulierenden 
Fördermediums. Je niedriger der Kühlbedarf ist, um so 
geringer ist die Menge des im System zirkulierenden 
Fördermediums, und umgekehrt.

Füllstandsregelung
• Kesselspeiseanlagen
• Kondensatanlagen
• Beregnungsanlagen
• Chemische Industrie, usw.
Beispiel: Bei einem Dampfkessel muss der Pumpen-
betrieb überwacht und entsprechend geregelt werden, 
um den Wasserstand im Kessel konstant zu halten.
Durch den Einsatz einer E-Pumpe, an die ein im 
Dampfkessel angeordneter Niveausensor angeschlos-
sen wird, ist es möglich den Wasserstand ohne weitere 
Regelarmaturen konstant zu halten.
Ein konstanter Wasserstand ermöglicht eine stabile 
Dampferzeugung und daraus resultierend einen kos-
tengünstigen Betrieb.

Dosieranwendungen
• Chemische Industrie zur Korrektur des pH-Werts
• Petrochemische Industrie
• Farbenindustrie
• Entfettungsanlagen
• Bleichanlagen, usw.
Beispiel: In der petrochemischen Industrie werden E-
Pumpen mit Drucksensor als Dosierpumpen einge-
setzt.
Die E-Pumpen tragen mit dazu bei, dass das richtige 
Mischungsverhältnis beim Zusammenmischen mehre-
rer Flüssigkeiten erreicht wird.
Die E-Pumpen dienen dabei als Dosierpumpen, um 
den Prozessablauf zu verbessern und Energie zu spa-
ren.

E-Pumpen in der Gebäudetechnik
In der Gebäudetechnik werden E-Pumpen eingesetzt, 
um den Druck oder die Temperatur durch Regelung 
des Förderstroms konstant zu halten.

Konstantdruckregelung
Wasserversorgung in Hochhäusern, wie z. B. Büroge-
bäuden und Hotels.
Beispiel: E-Pumpen mit Drucksensor werden für die 
Wasserversorgung in Hochhäusern eingesetzt, um 
auch an der höchsten Entnahmestelle einen konstan-
ten Druck zu gewährleisten. Ändert sich das Ver-
brauchsverhalten und damit der Druck über den Tag, 
passt die E-Pumpe ihre Förderleistung kontinuierlich 
an, bis die Druckänderung ausgeglichen ist.

Temperaturregelung
• Klimaanlagen in Hotels, Schulen, usw.
• Gebäudekühlanlagen, usw.
Beispiel: E-Pumpen sind die optimale Wahl für 
Gebäude, in denen die Temperatur konstant gehalten 
werden muss. In klimatisierten Hochhäusern mit gro-
ßen Glasflächen halten E-Pumpen die Temperatur 
konstant - und zwar unabhängig von den jahreszeitli-
chen Schwankungen der Außentemperatur und den 
verschiedenen Wärmequellen innerhalb des Gebäu-
des.
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Kommunikationsmöglichkeiten
Die Kommunikation mit den CRE-, CRIE- und CRNE-
Pumpen kann auf folgende Arten erfolgen:
• Bedienfeld an der Pumpe
• Grundfos Fernbedienung R100
• Grundfos GO
• Zentrale Leitwarte.
Mithilfe der geregelten E-Pumpen kann z. B. der 
Druck, die Temperatur, der Förderstrom und der Füll-
stand in einem System überwacht und geregelt wer-
den.

Bedienfeld an der Pumpe
Über das Bedienfeld am Klemmenkasten der E-Pumpe 
können die Sollwerteinstellungen manuell geändert 
werden.

MGE-Motor mit 0,37 bis 11 kW
Der Betriebszustand der Pumpe wird mithilfe der 
Grundfos Zustandsanzeige am Bedienfeld des Motors 
angezeigt. Siehe Abb. 10, Pos. A.

Abb. 10 Bedienfeld der CRE-Pumpe mit 0,37 bis 11 kW

MGE-Motor mit 15 bis 22 kW

Abb. 11 Bedienfeld der CRE-Pumpe mit 15 bis 22 kW

Grundfos GO
Die Pumpe ist für die drahtlose Kommunikation mithilfe 
der Grundfos GO App vorbereitet. Die Kommunikation 
mit der Pumpe erfolgt über Funk oder Infrarot.
Die Grundfos GO App ermöglicht das Einstellen von 
Funktionen und den Zugang zu Statusübersichten, 
technischen Produktinformationen und aktuellen 
Betriebsparametern.
Für die Nutzung der Grundfos GO App stehen die fol-
genden mobilen Schnittstellen (MI) zur Verfügung. 
Siehe Abb. 12.

Abb. 12 Kommunikation zwischen der Fernbedienung 
Grundfos GO und der Pumpe über Funk oder 
Infrarot
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TM
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Pos. Beschreibung

1

Grundfos MI 204:
Zusatzmodul für die Datenübertragung über Funk oder 
Infrarot. Das MI 204 kann in Verbindung mit Apple Gerä-
ten verwendet werden, die eine Lightning-Schnittstelle 
besitzen. Dazu gehören das iPhone und das iPod der 
fünften Generation.
Das MI 204 ist auch zusammen mit einem Apple iPod 
touch und einer Schutzhülle lieferbar.

2

Grundfos MI 301:
Separates Modul für die Datenübertragung über Funk 
oder Infrarot. Das Modul kann in Verbindung mit einem 
Android- oder iOS-basierten Smartphone mit Bluetooth-
Schnittstelle verwendet werden.

+

+

1

2
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Zentrale Leitwarte
Der Betreiber hat die Möglichkeit, auch über eine grö-
ßere Entfernung mit der E-Pumpe zu kommunizieren. 
Er muss sich somit nicht zwingend in der Nähe der 
Pumpe aufhalten, wenn Einstellungen geändert und 
der Betriebszustand überwacht werden sollen. Die 
Kommunikation erfolgt durch Anschließen der E-
Pumpe an eine zentrale Leittechnik. Auf diese Weise 
kann der Betreiber die Pumpe von extern überwachen 
sowie die Regelungsart und die Sollwerteinstellung 
ändern.

Abb. 13 Aufbau einer zentralen Leitwarte

Regelungsarten für E-Pumpen
Die Grundfos CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen sind in 
zwei Ausführungen lieferbar:
• mit integriertem Drucksensor
• ohne Sensor.

CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen mit 
integriertem Drucksensor
CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen mit integriertem 
Drucksensor werden für Anwendungen eingesetzt, bei 
denen der Druck hinter der Pumpe unabhängig vom 
Förderstrom geregelt werden soll. Weitere Informatio-
nen zu den Einsatzbereichen finden Sie im Abschnitt 
Einsatzbeispiele für E-Pumpen auf Seite 13.
Signale über die Druckänderungen in der Rohrleitung 
werden laufend vom Sensor zur Pumpe übertragen. 
Die Pumpe verarbeitet die Signale und passt ihre För-
derleistung entsprechend an, um die Druckdifferenz 
zwischen dem Istwert und dem Sollwert auszuglei-
chen. Da dieser Prozess kontinuierlich stattfindet, wird 
der Druck in der Rohrleitung immer konstant gehalten.

Abb. 14 CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen

TM
04

 5
02

2 
11

11
LonWorks, PROFIBUS, Modbus, GSM/GPRS, 

GRM und BACnet

E-Pumpe

CIM-Module
(Siehe Seite 162)

Leitwarte

TM
02

 7
39

8 
34
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Eine CRE-, CRIE- oder CRNE-Pumpe mit integriertem 
Drucksensor erleichtert zudem die Installation und 
Inbetriebnahme.
Die CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen mit integriertem 
Drucksensor können auf eine der folgenden Rege-
lungsarten eingestellt werden:
• Konstantdruck (Werkseinstellung)
• Konstante Kennlinie.
Bei der Regelungsart "Konstantdruck" sorgt die Pumpe 
unabhängig vom Förderstrom für einen konstanten 
Druck in der Druckleitung. Siehe Abb. 15.

Abb. 15 Konstantdruckregelung

Bei der Regelungsart "Konstante Kennlinie" läuft die 
Pumpe im ungeregelten Betrieb. Dabei fördert die 
Pumpe gemäß einer vorgegebenen Pumpenkennlinie, 
die innerhalb des Bereichs zwischen der MIN- und 
MAX-Kennlinie liegt. Siehe Abb. 16.

Abb. 16 Ungeregelter Betrieb auf einer konstanten
Kennlinie

CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen ohne 
Sensor
Die CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen ohne Sensor 
werden eingesetzt, wenn
• ein ungeregelter Betrieb gewünscht wird.
• anstelle des Drucksensors ein anderer Sensor 

nachgerüstet werden soll, um z. B. den Volumen-
strom, die Temperatur, die Temperaturdifferenz, den 
Füllstand oder den pH-Wert an einer beliebigen 
Stelle in der Anlage zu regeln.

MGE-Motor mit 0,37 bis 11 kW
Diese CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen ohne Sensor 
können auf eine der folgenden Regelungsarten einge-
stellt werden:
• Konstantdruck
• Konstanter Differenzdruck
• Konstante Temperatur
• Konstante Temperaturdifferenz
• Konstanter Volumenstrom
• Konstantes Niveau
• Konstante Kennlinie
• Anderer konstanter Wert.

MGE-Motor mit 15 bis 22 kW
Diese CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen ohne Sensor 
können auf eine der folgenden Regelungsarten einge-
stellt werden:
• Geregelter Betrieb
• Ungeregelter Betrieb (Werkseinstellung).
Im geregelten Betrieb passt die Pumpe ihre Förderleis-
tung an den vorgegebenen Sollwert an. Siehe Abb. 17.

Abb. 17 Volumenstromregelung

Im ungeregelten Betrieb läuft die Pumpe auf der einge-
stellten Konstantkennlinie. Siehe Abb. 18.

Abb. 18 Ungeregelter Betrieb auf einer konstanten
Kennlinie

Die CRE-, CRIE- und CRNE-Pumpen können mit 
unterschiedlichen Sensoren ausgerüstet werden, die 
die in dem Datenheft "Grundfos E-Pumpen" aufgeführ-
ten Anforderungen erfüllen. Das Datenheft ist im 
Grundfos Product Center auf der Internetseite 
www.grundfos.de, www.grundfos.at bzw.
www.grundfos.ch hinterlegt.
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3. Konstruktion

CRE 1, 3, 5, 10, 15 und 20
Schnittzeichnung

Werkstoffübersicht der CRE-Pumpen

1) CRE 1, 3, 5.
2) CRE 10, 15, 20.

CRIE, CRNE 1, 3, 5, 10, 15 und 20
Schnittzeichnung

Werkstoffübersicht der CRIE- und CRNE-Pumpen

1) Auf Anfrage auch in Edelstahl lieferbar.
2) CRIE, CRNE 1, 3, 5.
3) CRNE.
4) CRIE 10, 15, 20.

TM
02

 1
19

4 
14

03

Pos. Bezeichnung Werkstoff EN/DIN AISI/ASTM

1 Kopfstück Grauguss
EN-GJL-200 EN-JL1030 ASTM 25B

3 Welle Edelstahl 1.44011)

1.40572)
AISI 316
AISI 431

4 Laufrad Edelstahl 1.4301 AISI 304

5 Laufrad-
kammer Edelstahl 1.4301 AISI 304

6 Pumpen-
mantel Edelstahl 1.4301 AISI 304

7
O-Ring für 
den Pumpen-
mantel

EPDM oder 
FKM - -

8 Fußstück Grauguss
EN-GJL-250 EN-JL1030 ASTM 25B

9 Spaltring PTFE - -

10 Gleitring-
dichtung - -

Kaut-
schukteile

EPDM oder 
FKM - -

1

3

10

4

5

9

8

6
7

TM
02

 1
19

5 
14

03

Pos. Bezeichnung Werkstoff EN/DIN AISI/ASTM

1 Kopfstück Grauguss
EN-GJL-2001) EN-JL1030 ASTM 25B

2 Obere Pum-
penabdeckung Edelstahl 1.4408 CF 8M (AISI 316)

3 Welle Edelstahl
1.44012)

1.44603)

1.40574)

AISI 316
AISI 329
AISI 431

8 Fußstück Edelstahl 1.4408 CF 8M (AISI 316)
9 Spaltring PTFE - -

10 Gleitring-
dichtung

Patronen-
bauweise - -

11 Grundplatte Grauguss
EN-GJL-2001) EN-JL1030 ASTM 25B

Kautschukteile EPDM oder 
FKM - -

CRIE
4 Laufrad Edelstahl 1.4301 AISI 304

5 Laufrad-
kammer Edelstahl 1.4301 AISI 304

6 Pumpen-
mantel Edelstahl 1.4301 AISI 304

7
O-Ring für den 
Pumpen-
mantel

EPDM oder 
FKM - -

CRNE
4 Laufrad Edelstahl 1.4401 AISI 316

5 Laufrad-
kammer Edelstahl 1.4401 AISI 316

6 Pumpen-
mantel Edelstahl 1.4401 AISI 316

7
O-Ring für den 
Pumpen-
mantel

EPDM oder 
FKM - -

1

2 10

4

5

9

8

6

3

11

7
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CRE 32, 45, 64 und 90
Schnittzeichnung

Werkstoffübersicht der CRE-Pumpen

CRNE 32, 45, 64 und 90
Schnittzeichnung

Werkstoffübersicht der CRNE-Pumpen

1) Auf Anfrage auch in Edelstahl lieferbar.

TM
06

 0
71

1 
08

14

Pos. Bezeichnung Werkstoff EN/DIN AISI/ASTM

1 Förderhöhe Grauguss 
EN-GJS-500-7 EN-JS1050 ASTM

80-55-06

2 Motorlaterne Grauguss 
EN-GJL-200 EN-JL1030 ASTM 25B

3 Welle Edelstahl 1.4057 AISI 431
4 Laufrad Edelstahl 1.4301 AISI 304

5 Laufrad-
kammer Edelstahl 1.4301 AISI 304

6 Pumpen-
mantel Edelstahl 1.4301 AISI 304

7
O-Ring für 
den Pumpen-
mantel

EPDM oder FKM

8 Fußstück Grauguss 
EN-GJS-500-7 EN-JS1050 ASTM

80-55-06

9 Spaltring Kohlegraphit-
gefülltes PTFE

10 Gleitring-
dichtung

11 Lagerring SiC/SiC

12 Stützlager Kohlegraphit-
gefülltes PTFE

Kaut-
schukteile EPDM oder FKM

TM
06

 0
71

2 
08

14

Pos. Bezeichnung Werkstoff EN/DIN AISI/ASTM

1 Kopfstück Edelstahl 1.4408 CF 8M 
(AISI 316)

2 Motorlaterne Grauguss 
EN-GJL-2001) EN-JL1030 ASTM 25B

3 Welle Edelstahl 1.4462
4 Laufrad Edelstahl 1.4401 AISI 316

5 Laufrad-
kammer Edelstahl 1.4401 AISI 316

6 Pumpen-
mantel Edelstahl 1.4401 AISI 316

7
O-Ring für den 
Pumpen-
mantel

EPDM oder 
FKM

8 Fußstück Edelstahl 1.4408 CF 8M 
(AISI 316)

9 Spaltring Kohlegraphit-
gefülltes PTFE

10 Gleitring-
dichtung

11 Lagerring SiC/SiC

12 Stützlager Kohlegraphitge-
fülltes PTFE

13 Grundplatte Grauguss 
EN-GJS-500-71) EN-JS1050 ASTM 88-55-06

Kautschukteile EPDM oder 
FKM
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CRE 120 und 150
Schnittzeichnung

Werkstoffübersicht der CRE-Pumpen

1) Welle ∅22 mm, 11-45 kW
Welle ∅32 mm, 55-75 kW

CRNE 120 und 150
Schnittzeichnung

Werkstoffübersicht der CRNE-Pumpen

1) Auf Anfrage auch in Edelstahl lieferbar.
2) Welle ∅22 mm, 11-45 kW

Welle ∅32 mm, 55-75 kW

TM
03

 8
83

5 
26

07

Pos. Bezeichnung Werkstoff EN/DIN AISI/ASTM

1 Kopfstück Grauguss 
EN-GJS-500-7 EN-JS1050 A 536

65-45-12

2

Motorlaterne
(11 bis 45 kW)

Grauguss 
EN-GJL-200 EN-JL1030 A48-30 B

Motorlaterne
(55 bis 75 kW)

Grauguss 
EN-GJS-500-7 EN-JS1050 A 536

65-45-12
3 Welle Edelstahl 1.4057 AISI 431
4 Laufrad Edelstahl 1.4301 AISI 304

5 Laufrad-
kammer Edelstahl 1.4301 AISI 304

6 Pumpenmantel Edelstahl 1.4401 AISI 316

7 O-Ring für den 
Pumpenmantel EPDM oder FKM

8 Fußstück Grauguss 
EN-GJS-500-7 EN-JS1050 A 536

65-45-12

9 Grundplatte Grauguss 
EN-GJS-500-7 EN-JS1050 A 536

65-45-12

10 Spaltring Kohlegraphit-
gefülltes PTFE

11 Gleitring-
dichtung1)

SiC/SiC (∅22)
Synthetische 
Kohle/SiC (∅32)

12 Stützlager Kohlegraphit-
gefülltes PTFE

13 Lagerring SiC/SiC
Kautschukteile EPDM oder FKM

TM
03

 8
83

6 
26

07

Pos. Bezeichnung Werkstoff EN/DIN AISI/ASTM

1 Kopfstück Edelstahl 1.4408 A 351 CF 8M

2

Motorlaterne
(11 bis 45 kW)

Grauguss 
EN-GJL-200 EN-JL1030 A48-30 B

Motorlaterne
(55 bis 75 kW)

Grauguss 
EN-GJS-500-7 EN-JS1050 A 536

65-45-12
3 Welle Edelstahl 1.4462 SAF 2205
4 Laufrad Edelstahl 1.4401 AISI 316
5 Laufradkammer Edelstahl 1.4401 AISI 316
6 Pumpenmantel Edelstahl 1.4401 AISI 316

7 O-Ring für den 
Pumpenmantel EPDM oder FKM

8 Fußstück Edelstahl 1.4408 A 351 CF 8M

9 Grundplatte Grauguss 
EN-GJS-500-71) EN-JS1050 A 536

65-45-12

10 Spaltring Kohlegraphit-
gefülltes PTFE

11 Gleitring-
dichtung2)

SiC/SiC (∅22)
Synthetische 
Kohle/SiC (∅32)

12 Stützlager Kohlegraphit-
gefülltes PTFE

13 Lagerring SiC/SiC

14 Grundplatte Grauguss
EN-GJS-500-71) EN-JS1050 A 536

65-45-12
Kautschukteile EPDM oder FKM
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4. Typenschlüssel
Pumpe

Bedeutung der Codes
 

* Option. Weitere Informationen finden Sie im CR-Datenheft
"Pumpen nach Maß", das im Grundfos Product Center unter 
www.grundfos.de, www.grundfos.at bzw. www.grundfos.ch hinter-
legt ist.

Gleitringdichtung

Beispiel CR E 32 s -4 -2 -A -F -G -E -HQQE

Baureihe
CR, CRI, CRN, CRT

Pumpe mit integriertem
Frequenzumrichter

Förderstrom [m3/h]

Alle Laufräder mit reduziertem
Durchmesser
CR 1s, CRI 1s, CRN 1s

Anzahl der Laufräder

Anzahl der Laufräder mit reduziertem
Durchmesser
CR(E), CRN(E) 32, 45, 64, 90, 120, 150

Code für die Pumpenausführung

Code für den Rohrleitungsanschluss

Code für die Werkstoffausführung

Code für die Kautschukteile

Code für die Gleitringdichtung

Code Beschreibung

Pumpenausführung
A Standardausführung
B Motor mit größerer Leistung
D Pumpe mit angebautem Druckverstärker*

DW Tiefsaugepumpe mit Ejektor*
E Pumpe mit Prüfbescheinigung oder ATEX-Zulassung
F Hochtemperaturausführung (Air-cooled top)
G Slave-Pumpe für Multi-E*
H Pumpe in horizontaler Ausführung

HS Hochdruckpumpe mit MGE-Motor im überfrequenten 
Betrieb*

I Pumpe mit anderer Druckstufe
J Pumpe mit erhöhter Drehzahl
K Pumpe mit niedrigem NPSH-Wert
M Pumpe mit Magnetkupplung (MAGdrive)
N Pumpe mit angebautem Drucksensor
P Motor mit kleinerer Leistung
R Horizontale Ausführung mit Lagerkonsole

SF Hochdruckpumpe als Doppelpumpenlösung
V Master-Pumpe für Multi-E*
X Sonderausführung

Rohrleitungsanschluss
A Ovalflansch
B NPT-Gewinde

CA FlexiClamp
CX Triclamp*
F DIN-Flansch
G ANSI-Flansch
J JIS-Flansch
N Anderer Anschlussdurchmesser
P PJE-Kupplung
X Sonderausführung

Werkstoffausführung
A Standardausführung

AD Lager aus kohlegraphitgefülltem PTFE
G Medienberührte Bauteile aus EN 1.4401/AISI 316

GI Alle Komponenten aus Edelstahl, medienberührte Bauteile 
aus EN 1.4401/AISI 316

I Medienberührte Bauteile aus EN 1.4301/AISI 304

II Alle Komponenten aus Edelstahl, medienberührte Bauteile 
aus EN 1.4301/AISI 304

K Lager aus Bronze
S Lager aus SiC und Spaltringe aus PTFE
X Sonderausführung

SX Kohlefrei

Code für in der Pumpe eingesetzte Kautschukteile
E EPDM
F FXM (Fluoraz®)
K FFKM (Kalrez®)
V FKM (Viton®)

Typenbezeichnung der Gleitringdichtung
A O-Ringdichtung mit festem Mitnehmer*
D Entlastete O-Ringdichtung*
H Entlastete O-Ringdichtung in Patronenbauweise
K Typ M als Patronendichtung*
O Doppelte Gleitringdichtung in Back-to-Back-Anordnung*
P Doppelte Gleitringdichtung in Tandemanordnung*
X Sonderausführung*

Werkstoff der Dichtflächen
B Synthetische Kohle, kunstharzimprägniert
C Andere Kohlewerkstoffe*
H Eingelagertes einsatzgehärtetes Wolframkarbid (Hybrid)*
U Einsatzgehärtetes Wolframkarbid
Q Siliziumkarbid
X Andere Keramikwerkstoffe*

Kautschukteile in der Gleitringdichtung
E EPDM
F FXM (Fluoraz®)
K FFKM (Kalrez®)
V FKM (Viton®)

Beispiel -H -Q -Q -E

Typenbezeichnung der Gleitringdichtung

Werkstoff des Gleitrings

Werkstoff des Gegenrings

Werkstoff der Nebendichtung (Kautschukteile)

Code Beschreibung
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5. Betriebs- und Vordruck

Maximaler Betriebsdruck und maximale Medientemperatur

Hinweis: Die Pumpenbaugrößen 32, 45, 64, 90, 120, 150 mit PJE-Kupplung sind nur in der Ausführung CRNE lieferbar. Der maximale Förderdruck 
beträgt 50 bar.

Ovalflansch PJE, Klemmverbindung, Verschraubung,
DIN-Flansch

Pumpentyp

TM
02

 1
37

9 
11

01

TM
02

 1
38

3 
11

01

Maximal zulässiger 
Betriebsdruck

Zulässige
Medientemperatur

Maximal zulässiger 
Betriebsdruck

Zulässige
Medientemperatur

[bar] [°C] [bar] [°C]

CRE, CRIE, CRNE 1 16

-20 bis +120

25

-20 bia +120

CRE, CRIE, CRNE 3 16 25
CRE, CRIE, CRNE 5 16 25
CRE, CRIE 10-1 →10-10 16 16
CRE, CRIE 10-12 →  10-17 - - 25
CRNE 10 16

-20 bis +120
25

CRE, CRIE 15-1 →  15-5 10 - -
CRE, CRIE 15-1 →  15-8 - - 16

-20 bis +120CRE, CRIE 15-9 →  15-12 - - 25
CRNE 15 10

-20 bis +120
25

CRE, CRIE 20-1 →  20-5 10 - -
CRE, CRIE 20-1 →  20-7 - - 16

-20 bis +120CRE, CRIE 20-8 →  20-10 - - 25
CRNE 20 10 -20 bis +120 25
CRE, CRNE 32-1-1 →  32-5 - - 16

-30 bis +120

CRE, CRNE 32-6-2 →  32-10-2 - - 30
CRE, CRNE 45-1-1 →  45-4 - - 16
CRE, CRNE 45-5-2 →  45-7 - - 30
CRE, CRNE 64-1-1 →  64-3 - - 16
CRE, CRNE 90-1-1 →  90-3 - - 16
CRE, CRNE 120 - - 30
CRE, CRNE 150 - - 30
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Betriebsbereich der 
Gleitringdichtung
Der Einsatzbereich von Gleitringdichtungen wird durch 
den Betriebsdruck, den Pumpentyp, die Art der Gleit-
ringdichtung und die Medientemperatur festgelegt. Der 
in den nachfolgenden Abbildungen dargestellte Ein-
satzbereich gilt für klares Wasser und Wasser mit 
Frostschutzmittel. Zum Auswählen der passenden 
Gleitringdichtung siehe den Abschnitt Fördermedien 
auf Seite 79. Läuft die Pumpe außerhalb des angege-
benen Einsatzbereichs, kann sich die Lebensdauer der 
Gleitringdichtung verringern.

Abb. 19 Einsatzbereich von Gleitringdichtungen für
Pumpen mit 0,37 bis 45 kW

Abb. 20 Einsatzbereich von Gleitringdichtungen für
Pumpen mit 55 und 75 kW

1) Auf Anfrage ist die Pumpe auch mit einer HQQE- oder HQQV-
Gleitringdichtung lieferbar.

Pumpen für extreme Temperaturen finden Sie im 
Abschnitt Optionen auf Seite 94:
• Niedrige Medientemperaturen bis -40 °C
• Hohe Medientemperaturen bis 180 °C.TM
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Maximaler Vordruck
In der nachfolgenden Tabelle ist der maximal zulässige 
Vordruck angegeben. Die Summe aus dem tatsächli-
chen Vordruck und der Nullförderhöhe (Druck bei För-
derung gegen einen geschlossenen Schieber) muss 
jedoch immer niedriger als der maximal zulässige 
Betriebsdruck sein.
Wird der maximal zulässige Betriebsdruck überschrit-
ten, kann der konisch geschnittene Lagerring im Motor 
beschädigt werden. Außerdem kann sich die Lebens-
dauer der Gleitringdichtung verringern.

Beispiele für Vor- und Betriebsdrücke
Die Werte für den Vordruck und Betriebsdruck dürfen 
nicht einzeln betrachtet werden, sondern müssen 
immer miteinander in Beziehung gesetzt werden. 
Siehe die nachfolgenden Beispiele.

Beispiel 1
Ausgewählter Pumpentyp: CRE 3-11 A-A-A.
Maximaler Betriebsdruck: 16 bar.
Maximaler Vordruck: 10 bar.
Nullförderhöhe: 9,6 bar. Siehe Seite 34.
Die Pumpe darf bei einem Vordruck von 10 bar nicht 
betrieben werden. Der Betrieb ist bis zu einem Vor-
druck von 16,0 - 10,3 = 5,7 bar zulässig.

Beispiel 2
Ausgewählter Pumpentyp: CRE 10-2 A-A-A.
Maximaler Betriebsdruck: 16 bar.
Maximaler Vordruck: 8 bar.
Nullförderhöhe: 2,9 bar. Siehe Seite 41.
Die Pumpe darf bei einem Vordruck von 8 bar betrie-
ben werden, weil die Nullföderhöhe nur 2,9 bar 
beträgt. Daraus ergibt sich ein Betriebsdruck von
8,0 + 2,9 = 10,9 bar. Dahingegen ist der maximal 
zulässige Betriebsdruck auf 16 bar begrenzt, weil für 
einen höheren Betriebsdruck ein Vordruck von mehr 
als 8 bar erforderlich ist.
Für Anwendungen, bei denen der Vordruck oder der 
Betriebsdruck die zulässigen Grenzwerte übersteigt, 
siehe den Abschnitt Optionen auf Seite 94.

Pumpentyp [bar]

CRE, CRIE, CRNE 1

1-2 →  1-25
1-27

10
15

CRE, CRIE, CRNE 3

3-2 →  3-17
3-19 →  3-25

10
15

CRE, CRIE, CRNE 5

5-2 →  5-9
5-10 →  5-24

10
15

CRE, CRIE, CRNE 10

10-1 →  10-5
10-6 →  10-17

8
10

CRE, CRIE, CRNE 15

15-1 →  15-2
15-3 →  15-12

8
10

CRE, CRIE, CRNE 20

20-1
20-2 →  20-10

8
10

CRE, CRNE 32

32-1-1 →  32-2
32-3-2 →  32-6
32-7

4
10
15

CRE, CRNE 45

45-1-1 →  45-1
45-2-2 →  45-3
45-4-2

4
10
15

CRE, CRNE 64

64-1-1
64-1 →  64-2-1
64-2 →  64-3-2

4
10
15

CRE, CRNE 90

90-1-1 →  90-2-2
90-2-1

10
15

CRE, CRNE 120

120-1 10

CRE, CRNE 150

150-1-1
150-1

10
15
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6. Auslegung und Auswahl
Auswählen der Pumpen
Die Auswahl der Pumpe sollte anhand folgender Krite-
rien erfolgen:
• Betriebspunkt der Pumpe (siehe unten)
• Auslegungsdaten, wie z. B. Druckverlust infolge des 

Höhenunterschieds, Reibungsverluste in den Rohr-
leitungen, Wirkungsgrad, usw. (siehe unten und 
rechts)

• Pumpenwerkstoffe (siehe Seite 26)
• Pumpenanschlüsse (siehe Seite 26)
• Gleitringdichtung (siehe Seite 26).

Betriebspunkt der Pumpe
Auf Grundlage des berechneten Betriebspunkts kann 
mithilfe der im Abschnitt Kennlinien und technische 
Daten ab Seite 30 aufgeführten Kennlinien eine pas-
sende Pumpe ausgewählt werden.

Abb. 21 Beispiel für ein Kennliniendiagramm

Auslegungsdaten
Bei der Auslegung der Pumpe sind folgende Faktoren 
zu berücksichtigen:
• Förderstrombedarf und erforderlicher Druck an der 

Entnahmestelle
• Druckverlust infolge von Höhenunterschieden

(geodätische Höhe Hgeo)
• Reibungsverluste in den Rohrleitungen (Hf).

Insbesondere bei langen Rohrleitungen mit vielen 
Rohrbögen und bei Einbau von Armaturen sind die 
Rohrreibungsverluste unbedingt zu berücksichtigen.

• Wirkungsgrad der Pumpe am Auslegungspunkt
• NPSH-Wert.

Zur Bestimmung des NPSH-Werts siehe den 
Abschnitt Mindestvordruck, NPSH-Wert auf 
Seite 27. 

Pumpenwirkungsgrad
Pumpen sind im Allgemeinen so auszulegen, dass sie 
im Wirkungsgradbestpunkt betrieben werden können. 
Als Wirkungsgradbestpunkt ist der Betriebspunkt zu 
verstehen, bei dem die Pumpe den höchsten Wir-
kungsgrad aufweist. Vor der Auswahl der Pumpe nach 
dem Wirkungsgradbestpunkt ist auch das Belastungs-
profil für die Pumpe zu ermitteln. Wird erwartet, dass 
die Pumpe immer am gleichen Betriebspunkt läuft, ist 
eine CR-Pumpe zu wählen, bei der der Wirkungsgrad-
bestpunkt mit dem Betriebspunkt zusammenfällt.

Abb. 22 Beispiel für den Betriebspunkt einer CRE-Pumpe

Da die Pumpe in der Regel auf Basis des höchsten 
Förderstrombedarfs ausgelegt wird, sollte der 
Betriebspunkt der ausgewählten Pumpe auf der Wir-
kungsgradkurve immer rechts vom Wirkungsgradbest-
punkt liegen, damit die Pumpe dann bei sinkendem 
Förderstrom immer noch im Bereich hoher Wirkungs-
grade arbeitet.

Abb. 23 Optimaler Betriebspunkt

Abb. 24 Auslegungsdaten
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E-Pumpen werden gewöhnlich in Anwendungen einge-
setzt, bei denen der Förderstrombedarf variiert. In die-
sem Fall ist es kaum möglich, eine Pumpe zu wählen, 
die immer am Wirkungsgradbestpunkt läuft.
Um dennoch eine optimale Wirtschaftlichkeit im 
Betrieb zu gewährleisten, sollte die Pumpe auf der 
Grundlage folgender Kriterien ausgewählt werden:
• Der Auslegungsbetriebspunkt (maximaler Förder-

strombedarf) sollte im QH-Diagramm so nah wie 
möglich an der MAX-Kennlinie (100 %) liegen.

• Der Betriebspunkt bezogen auf den Förderstrom 
sollte einen Großteil der Betriebszeit möglichst dicht 
am optimalen Wirkungsgrad (eta) liegen.

Zwischen der MIN- und MAX-Kennlinie verfügen E-
Pumpen über eine unbegrenzte Anzahl von Kennli-
nien, die jeweils eine bestimmte Drehzahl darstellen. 
Es ist deshalb nicht zwingend erforderlich, einen 
Betriebspunkt in der Nähe der MAX-Kennlinie zu wäh-
len.

Abb. 25 MIN- und MAX-Kennlinie

Sollte es nicht möglich sein, eine Pumpe zu wählen, 
bei der der Betriebspunkt nahe an der MAX-Kennlinie 
liegt, sind die nachfolgend beschriebenen Ähnlich-
keitsgesetze anzuwenden. Die Förderhöhe (H), der 
Förderstrom (Q) und die Leistungsaufnahme (P) sind 
die Variablen, die zur Berechnung der Motordrehzahl 
(n) benötigt werden.

Hinweis:
Die Näherungsgleichungen gelten nur unter der Bedin-
gung, dass die Anlagenkennlinie für nn und nx unver-
ändert bleibt und der Verlauf der Anlagenkennlinie der 
Gleichung H = k x Q2 entspricht, wobei k eine Kons-
tante ist.
Die Leistungsgleichung setzt voraus, dass der Pum-
penwirkungsgrad bei beiden Drehzahlen unverändert 
bleibt. In der Praxis ist diese Voraussetzung jedoch 
nicht ganz erfüllt.
Schließlich muss auch der Wirkungsgrad des
Frequenzumrichters und des Motors berücksichtigt 
werden, wenn eine genaue Berechnung der durch eine 
Absenkung der Pumpendrehzahl erzielten Stromein-
sparungen erfolgen soll.

Abb. 26 Ähnlichkeitsgesetze

Legende

Mit dem Programm Grundfos Product Center kann der 
tatsächliche Betriebspunkt und der Stromverbrauch 
von E-Pumpen berechnet werden.
Die Berechnung des genauen Betriebspunkts und des 
Stromverbrauchs durch das Grundfos Product Center 
erfolgt nach Eingabe der gewünschten Leistungsdaten 
automatisch.
Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt 
Grundfos Product Center.
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Pumpenwerkstoffe
Die Werkstoffausführung sollte auf der Grundlage des 
Fördermediums gewählt werden.
Die Baureihe umfasst grundsätzlich die drei folgenden 
Werkstoffausführungen:
• CRE, CRIE

für reine, nicht aggressive Medien, wie z. B. 
Trinkwasser und Öle.

• CRNE
für in der Industrie verwendete Flüssigkeiten und 
Säuren. Siehe den Abschnitt Fördermedien auf 
Seite 79 oder wenden Sie sich bitte an Grundfos.

Für salzhaltige oder chloridhaltige Medien wie z. B. 
Seewasser sind CRTE-Pumpen aus Titan lieferbar.

Pumpenanschlüsse
Die Auswahl des Pumpenanschlusses richtet sich 
nach der Druckstufe (PN) und der Rohrleitung. Um 
jeden Anwendungsfall abdecken zu können, sind die 
CRE-, CRIE und CRNE-Pumpen mit zahlreichen Pum-
penanschlüssen lieferbar, wie z. B.:
• Ovalflansch (BSP-Gewinde)
• DIN-Flansch
• PJE-Kupplung
• Klemmkupplung
• Verschraubung (+GF+)
• Weitere Pumpenanschlüsse auf Anfrage.

Abb. 27 Pumpenanschlüsse

Gleitringdichtung
Standardmäßig sind die Pumpen der Baureihe CRE 
mit einer Grundfos Gleitringdichtung in Patronenbau-
weise ausgerüstet, die für die meisten Anwendungen 
geeignet ist.
Die folgenden Parameter müssen bei der Auswahl der 
Gleitringdichtung unbedingt berücksichtigt werden:
• Art des Fördermediums
• Medientemperatur
• Maximaler Betriebsdruck.

Abb. 28 Gleitringdichtung in Patronenbauweise

Grundfos bietet eine Vielzahl an verschiedenen Gleit-
ringdichtungen für spezielle Anwendungen an. Siehe 
den Abschnitt Fördermedien auf Seite 79.

Betriebsdruck und Vordruck
Die Grenzwerte für die folgenden Drücke dürfen nicht 
überschritten werden:
• Maximal zulässiger Betriebsdruck (siehe Seite 21)
• Maximal zulässiger Vordruck (siehe Seite 23).

Abb. 29 CR-Pumpe
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Mindestvordruck, NPSH-Wert
Eine Berechnung des Vordrucks "H" wird empfohlen, 
wenn
• die Medientemperatur sehr hoch ist.
• der Förderstrom erheblich über dem Nennförder-

strom der Pumpe liegt.
• das Fördermedium aus großer Tiefe gefördert wird.
• die Saugleitung sehr lang ist.
• schlechte Zulaufbedingungen herrschen.
Zur Vermeidung von Kavitation ist darauf zu achten, 
dass auf der Saugseite der Pumpe immer ein Mindest-
druck herrscht.
Die maximale Saughöhe "H" in m lässt sich wie folgt 
berechnen:
H = pb x 10,2 - NPSH - Hf - Hv - Hs

Wird für "H" ein positiver Wert ermittelt, kann die 
Pumpe bei einer Saughöhe von höchstens "H" m 
betrieben werden.
Ist die berechnete Saughöhe "H" negativ, ist ein Vor-
druck von mindestens "H" m erforderlich.

Abb. 30 Mindestvordruck, NPSH-Wert

Hinweis: Um das Auftreten von Kavitation zu verhin-
dern, darf niemals eine Pumpe ausgewählt werden, 
deren Betriebspunkt zu weit rechts auf der NPSH-
Kennlinie liegt.
Der NPSH-Wert der Pumpe ist immer für den höchst-
möglichen Förderstrom zu ermitteln.

pb =

Luftdruck in bar.
Der Luftdruck kann zu 1 bar gesetzt werden.
In geschlossenen Systemen ist pb gleich dem 
Anlagendruck in bar.

NPSH =

NPSH-Wert (Haltedruckhöhe) in m.
Der Wert kann aus der NPSH-Kurve am Punkt des maxi-
mal von der Pumpe gelieferten Förderstroms abgelesen 
werden.

Hf = Reibungsverlust in der Saugleitung in m
für den maximal von der Pumpe gelieferten Förderstrom.

Hv =
Dampfdruck in m.
An der Dampfdruckskala abzulesen.
"Hv" ist abhängig von der Medientemperatur "tm".

Hs = Sicherheitszuschlag = mindestens 0,5 m.
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Lesen der Kennlinien

Abb. 31 Lesen der Kennlinien
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Pumpentyp

Anzahl der Stufen.
Erste Ziffer: Anzahl der Stu-

fen.
Zweite Ziffer: Anzahl der

Laufräder mit reduziertem
Durchmesser.

Die Leistungskennlinie
zeigt die Leistungsauf-
nahme der Pumpe pro

Stufe.
Dargestellt sind die Kennli-

nien für den vollen (1/1)
und einen reduzierten (2/3)

Laufraddurchmesser.

QH-Kennlinie für die einzel-
nen Pumpentypen.
Der fett gedruckte 
Kennlinienabschnitt 
kennzeichnet den 
empfohlenen Betriebsbereich 
mit einem hohen 
Wirkungsgrad.

Die eta-Kurve zeigt den 
Wirkungsgrad der Pumpe.
Die eta-Kurve ist eine 
gemittelte Kurve für alle im 
Diagramm dargestellten 
Pumpentypen.
Der Wirkungsgrad von 
Pumpen mit reduziertem 
Laufraddurchmesser ist ca. 2 
% niedriger als in der eta-
Kennlinie dargestellt.

Die NPSH-Kurve ist eine 
gemittelte Kurve für alle im 
Diagramm dargestellten 
Pumpentypen. Bei der 
Auslegung der Pumpen ist 
ein Sicherheitszuschlag von 
mindestens 0,5 m 
vorzusehen.

QH-Kennlinie für jedes einzelne Laufrad. Dargestellt sind die Kennlinien für den vollen (1/1) 
und einen reduzierten (2/3) Laufraddurchmesser.
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Kennlinienbedingungen
Die nachfolgenden Kennlinienbedingungen gelten für 
die auf den folgenden Seiten aufgeführten Kennlinien:
• Toleranzen nach ISO 9906:1999, Anhang A, soweit 

angegeben.
• Die Messungen erfolgten mit Pumpen, die mit 

Grundfos Normmotoren (MG oder MGE) ausgerüs-
tet sind.

• Die Messungen wurden mit luftfreiem Wasser bei 
einer Temperatur von 20 °C durchgeführt.

• Die Kennlinien gelten für folgende kinematische Vis-
kosität:  = 1 mm2/s (1 cSt).

Um eine Überhitzung der Pumpe zu vermeiden, darf 
die Pumpe nicht unterhalb des Mindestförderstroms 
betrieben werden.
Das nachfolgende Diagramm zeigt den Mindestförder-
strom in Prozent vom Nennförderstrom in Abhängigkeit 
der Medientemperatur. Die gestrichelte Kurve gilt für 
eine CR-Pumpe mit einer luftgekühlten Wellendich-
tungskammer.

Mindestförderstrom
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7. Kennlinien und technische Daten

CRE 1
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Kennlinien und technische Daten
CRE 1

Maßskizze

Maße und Gewichte

Die standardmäßig mit einem einphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit einer Leistung von 0,37 kW, 0,55 kW, 0,75 kW oder 1,1 kW können 
optional auch mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüstet werden.
Die standardmäßig mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit 1,5 kW können optional auch mit einem einphasigen MGE-Motor 
ausgerüstet werden.
Die Maße und Gewichte für die Pumpen mit optionalem Motor finden Sie im Grundfos Product Center.
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Pumpentyp P2
[kW]

CRE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

Ovalflansch DIN-Flansch
D1 D2 AG Ovalflansch DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRE 1-4 0,37 272 486 297 511 122 158 212 22 26
CRE 1-6 0,55 308 522 333 547 122 158 212 22 27
CRE 1-9 0,75 368 582 393 607 122 158 212 24 29
CRE 1-13 1,1 440 654 465 679 122 158 212 27 31
CRE 1-17 1,5 528 802 553 827 122 158 268 33 38
CRE 1-25 2,2 - - 697 971 178 167 268 - 42
CRE 1-27 3 - - 737 1072 191 201 291 - 59
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Kennlinien und technische Daten
CRIE, CRNE 1

Maßskizze

Maße und Gewichte

Die standardmäßig mit einem einphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit einer Leistung von 0,37 kW, 0,55 kW, 0,75 kW oder 1,1 kW können 
optional auch mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüstet werden.
Die standardmäßig mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit 1,5 kW können optional auch mit einem einphasigen MGE-Motor 
ausgerüstet werden.
Die Maße und Gewichte für die Pumpen mit optionalem Motor finden Sie im Grundfos Product Center.

TM
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Pumpentyp P2
[kW]

CRE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

PJE/CA DIN-Flansch
D1 D2 AG PJE/CA DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRIE/CRNE 1-4 0,37 275 489 300 514 122 158 212 20 24
CRIE/CRNE 1-6 0,55 311 525 336 550 122 158 212 21 25
CRIE/CRNE 1-9 0,75 371 585 396 610 122 158 212 23 27
CRIE/CRNE 1-13 1,1 443 657 468 682 122 158 212 26 30
CRIE/CRNE 1-17 1,5 531 805 556 830 122 158 268 31 35
CRIE/CRNE 1-25 2,2 675 949 700 974 122 158 268 36 40
CRIE/CRNE 1-27 3 716 1050 741 1075 191 201 291 44 48
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Kennlinien und technische Daten
CRE 3

Maßskizze

Maße und Gewichte

Die standardmäßig mit einem einphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit einer Leistung von 0,37 kW, 0,55 kW, 0,75 kW oder 1,1 kW können 
optional auch mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüstet werden.
Die standardmäßig mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit 1,5 kW können optional auch mit einem einphasigen MGE-Motor 
ausgerüstet werden.
Die Maße und Gewichte für die Pumpen mit optionalem Motor finden Sie im Grundfos Product Center.
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Pumpentyp P2
[kW]

CRE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

Ovalflansch DIN-Flansch
D1 D2 AG Ovalflansch DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRE 3-2 0,37 254 468 279 493 122 158 212 21 26
CRE 3-4 0,55 272 486 297 511 122 158 212 22 26
CRE 3-5 0,75 296 510 321 535 122 158 212 23 27
CRE 3-8 1,1 350 564 375 589 122 158 212 25 29
CRE 3-11 1,5 420 694 445 719 122 158 268 31 35
CRE 3-17 2,2 528 849 553 827 122 158 268 46 39
CRE 3-23 3 - - 665 999 191 201 291 - 48
CRE 3-25 4 - - 701 1035 191 201 291 - 57
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Kennlinien und technische Daten
CRIE, CRNE 3

Maßskizze

Maße und Gewichte

Die standardmäßig mit einem einphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit einer Leistung von 0,37 kW, 0,55 kW, 0,75 kW oder 1,1 kW können 
optional auch mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüstet werden.
Die standardmäßig mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit 1,5 kW können optional auch mit einem einphasigen MGE-Motor 
ausgerüstet werden.
Die Maße und Gewichte für die Pumpen mit optionalem Motor finden Sie im Grundfos Product Center.
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Pumpentyp P2 
[kW]

CRIE/CRNE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

PJE/CA DIN-Flansch
D1 D2 AG PJE/CA DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRIE/CRNE 3-2 0,37 257 471 282 496 122 158 212 19 23
CRIE/CRNE 3-4 0,55 275 489 300 514 122 158 212 20 24
CRIE/CRNE 3-5 0,75 299 513 324 538 122 158 212 22 26
CRIE/CRNE 3-8 1,1 353 567 378 592 122 158 212 24 28
CRIE/CRNE 3-11 1,5 423 657 448 682 122 158 268 27 31
CRIE/CRNE 3-17 2,2 531 805 556 830 122 158 268 33 37
CRIE/CRNE 3-23 3 644 978 669 1003 191 201 291 42 46
CRIE/CRNE 3-23 3 644 978 705 1039 191 201 291 42 55
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Kennlinien und technische Daten
CRE 5

Maßskizze

Maße und Gewichte

Die standardmäßig mit einem einphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit einer Leistung von 0,37 kW, 0,55 kW, 0,75 kW oder 1,1 kW können 
optional auch mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüstet werden.
Die standardmäßig mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit 1,5 kW können optional auch mit einem einphasigen MGE-Motor 
ausgerüstet werden.
Die Maße und Gewichte für die Pumpen mit optionalem Motor finden Sie im Grundfos Product Center.
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Pumpentyp P2
[kW]

CRE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

Ovalflansch DIN-Flansch
D1 D2 D3 AG Ovalflansch DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRE 5-2 0,55 254 468 279 493 122 158 105 212 21 26
CRE 5-4 1,1 314 528 339 553 122 158 120 212 24 28
CRE 5-5 1,5 357 631 382 656 122 158 135 268 29 34
CRE 5-9 2,2 465 739 490 764 122 158 135 268 33 37
CRE 5-12 3 550 884 575 909 191,3 201 160 291 41 46
CRE 5-16 4 658 992 683 1017 191,3 201 160 291 51 56
CRE 5-22 5,5 - - 875 1240 191,3 201 300 291 - 74
CRE 5-24 7,5 - - 929 1318 255 237 300 346 - 81
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Kennlinien und technische Daten
CRIE, CRNE 5

Maßskizze

Maße und Gewichte

Die standardmäßig mit einem einphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit einer Leistung von 0,37 kW, 0,55 kW, 0,75 kW oder 1,1 kW können 
optional auch mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüstet werden.
Die standardmäßig mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit 1,5 kW können optional auch mit einem einphasigen MGE-Motor 
ausgerüstet werden.
Die Maße und Gewichte für die Pumpen mit optionalem Motor finden Sie im Grundfos Product Center.
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Pumpentyp P2
[kW]

CRIE/CRNE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

PJE/CA DIN-Flansch
D1 D2 D3 AG PJE/CA DIN-

FlanschB1 B1+B2 B1 B1+B2
CRIE/CRNE 5-2 0,55 257 471 282 496 122 158 105 212 19 23
CRIE/CRNE 5-4 1,1 317 531 342 556 122 158 120 212 23 27
CRIE/CRNE 5-5 1,5 360 634 385 659 122 158 135 268 27 31
CRIE/CRNE 5-9 2,2 468 742 493 767 122 158 135 268 31 35
CRIE/CRNE 5-12 3 554 888 579 913 191 201 160 291 40 44
CRIE/CRNE 5-16 4 662 996 687 1021 191 201 160 291 50 54
CRIE/CRNE 5-22 5,5 853 1218 878 1243 191 201 300 291 67 71
CRIE/CRNE 5-24 7,5 907 1296 932 1321 255 237 300 346 74 78
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Kennlinien und technische Daten
CRE 10

Maßskizze

Maße und Gewichte

Die standardmäßig mit einem einphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit einer Leistung von 0,37 kW, 0,55 kW, 0,75 kW oder 1,1 kW können 
optional auch mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüstet werden.
Die standardmäßig mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit 1,5 kW können optional auch mit einem einphasigen MGE-Motor 
ausgerüstet werden.
Die Maße und Gewichte für die Pumpen mit optionalem Motor finden Sie im Grundfos Product Center.
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Pumpentyp P2
[kW]

CRE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

Ovalflansch DIN-Flansch
D1 D2 D3 AG Ovalflansch DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRE 10-1 0,75 347 561 347 561 122 158 120 212 35 37
CRE 10-2 1,5 363 637 363 637 122 158 135 268 40 43
CRE 10-3 2,2 393 667 393 667 122 158 135 268 43 45
CRE 10-5 3 458 792 458 792 191 201 160 291 51 54
CRE 10-6 4 488 822 488 822 191 201 160 291 60 63
CRE 10-9 5,5 610 975 610 975 191 201 300 291 84 86
CRE 10-12 7,5 - - 700 1089 255 237 300 346 - 95
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Kennlinien und technische Daten
CRE, CRIE, CRNE 10

Maßskizze

Maße und Gewichte

Die standardmäßig mit einem einphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit einer Leistung von 0,37 kW, 0,55 kW, 0,75 kW oder 1,1 kW können 
optional auch mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüstet werden.
Die standardmäßig mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit 1,5 kW können optional auch mit einem einphasigen MGE-Motor 
ausgerüstet werden.
Die Maße und Gewichte für die Pumpen mit optionalem Motor finden Sie im Grundfos Product Center.
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Pumpentyp P2
[kW]

CRIE/CRNE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

PJE/CA DIN-Flansch
D1 D2 D3 AG PJE/CA DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRIE/CRNE 10-1 0,75 357 571 357 571 122 158 120 212 32 35
CRIE/CRNE 10-2 1,5 373 647 373 647 122 158 135 268 38 41
CRIE/CRNE 10-3 2,2 403 677 403 677 122 158 135 268 40 44
CRIE/CRNE 10-5 3 468 802 468 802 191 201 160 291 49 53
CRIE/CRNE 10-6 4 498 832 498 832 191 201 160 291 58 62
CRIE/CRNE 10-9 5,5 620 985 620 985 191 201 300 291 81 85
CRIE/CRNE 10-12 7,5 710 1099 710 1099 255 237 300 346 91 94
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Kennlinien und technische Daten
CRE 15

CRE 15
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Kennlinien und technische Daten
CRE 15

Maßskizze

Maße und Gewichte

Die standardmäßig mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit 1,5 kW können optional auch mit einem einphasigen MGE-Motor 
ausgerüstet werden.
Die Maße und Gewichte für die Pumpen mit optionalem Motor finden Sie im Grundfos Product Center.

TM
05

 9
39

4 
37

13

Pumpentyp P2
[kW]

CRE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

Ovalflansch DIN-Flansch
D1 D2 D3 AG Ovalflansch DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRE 15-1 1,5 415 689 415 689 122 158 135 268 46 47
CRE 15-2 3 420 754 420 754 191 201 160 291 54 55
CRE 15-3 4 465 799 465 799 191 201 160 291 63 64
CRE 15-4 5,5 542 907 542 907 191 201 300 291 85 86
CRE 15-5 7,5 587 976 587 976 255 237 300 346 93 93
CRE 15-8 11 - - 799 1205 255 237 350 346 - 122
CRE 15-10 15 - - 904 1375 314 308 350 420 - 211
CRE 15-12 18,5 - - 994 1509 314 308 350 420 - 226
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Kennlinien und technische Daten
CRIE, CRNE 15
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Kennlinien und technische Daten
CRIE, CRNE 15

Maßskizze

Maße und Gewichte

Die standardmäßig mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüsteten Pumpen mit 1,5 kW können optional auch mit einem einphasigen MGE-Motor 
ausgerüstet werden.
Die Maße und Gewichte für die Pumpen mit optionalem Motor finden Sie im Grundfos Product Center.

TM
05

 9
40

0 
37

13

Pumpentyp P2
[kW]

CRIE/CRNE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

PJE/CA DIN-Flansch
D1 D2 D3 AG PJE/CA DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRIE/CRNE 15-1 1,5 413 687 413 687 122 158 135 268 39 43
CRIE/CRNE 15-2 3 418 752 418 752 191 201 160 291 48 52
CRIE/CRNE 15-3 4 463 797 463 797 191 201 160 291 57 61
CRIE/CRNE 15-4 5,5 540 905 540 905 191 201 300 291 78 83
CRIE/CRNE 15-5 7,5 585 974 585 974 255 237 300 346 86 91
CRIE/CRNE 15-8 11 797 1203 797 1203 255 237 350 346 115 120
CRIE/CRNE 15-10 15 902 1373 902 1373 314 308 350 420 203 207
CRIE/CRNE 15-12 18,5 992 1507 992 1507 314 308 350 420 218 223
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Kennlinien und technische Daten
CRE 20

CRE 20
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Kennlinien und technische Daten
CRE 20

Maßskizze

Maße und Gewichte

TM
05

 9
39

9 
37

13

Pumpentyp P2
[kW]

CRE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

Ovalflansch DIN-Flansch
D1 D2 D3 AG Oval-

flansch
DIN-

FlanschB1 B1+B2 B1 B1+B2
CRE 20-1 2,2 415 689 415 689 122 158 135 268 47 48
CRE 20-2 4 420 754 420 754 191 201 160 291 62 63
CRE 20-3 5,5 497 862 497 862 191 201 300 291 84 84
CRE 20-4 7,5 542 931 542 931 255 237 300 346 91 92
CRE 20-6 11 - - 724 1130 255 237 350 346 - 132
CRE 20-8 15 - - 814 1285 314 308 350 420 - 207
CRE 20-10 18,5 - - 904 1419 314 308 350 420 - 223
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Kennlinien und technische Daten
CRIE, CRNE 20
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Kennlinien und technische Daten
CRIE, CRNE 20

Maßskizze

Maße und Gewichte

TM
05

 9
40

0 
37

13

Pumpentyp P2
[kW]

CRIE/CRNE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

PJE/CA DIN-Flansch
D1 D2 D3 AG PJE/CA DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRIE/CRNE 20-1 2,2 413 687 413 687 122 158 135 268 40 45
CRIE/CRNE 20-2 4 418 752 418 752 191 201 160 291 55 60
CRIE/CRNE 20-3 5,5 495 860 495 860 191 201 300 291 77 82
CRIE/CRNE 20-4 7,5 540 929 540 929 255 237 300 346 85 89
CRIE/CRNE 20-6 11 722 1128 722 1128 255 237 350 346 125 130
CRIE/CRNE 20-8 15 812 1283 812 1283 314 308 350 420 199 204
CRIE/CRNE 20-10 18,5 902 1417 902 1417 314 308 350 420 215 219
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Kennlinien und technische Daten
CRE 32

CRE 32
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Kennlinien und technische Daten
CRE 32

Maßskizze

Maße und Gewichte
TM

05
 9

38
4 

37
13

Pumpentyp P2
[kW]

CRE

Abmessungen [mm] Nettogewicht 
[kg]B1 B1+B2 D1 D2 D3 AG

CRE 32-1-1 2,2 505 779 122 158 135 268 63
CRE 32-1 3 505 839 191 201 160 291 69
CRE 32-2-1 5,5 575 940 191 201 300 291 91
CRE 32-2 7,5 575 964 255 237 300 346 97
CRE 32-4-2 11 825 1231 255 237 350 346 129
CRE 32-5-2 15 895 1366 314 308 350 420 203
CRE 32-6 18,5 965 1480 314 308 350 420 218
CRE 32-7 22 1035 1576 314 308 350 420 234

F (DIN)
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Kennlinien und technische Daten
CRNE 32

CRNE 32
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Kennlinien und technische Daten
CRNE 32

Maßskizze

Maße und Gewichte

TM
05

 9
38

3 
38

13

TM
05

 9
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4 
38

13

Pumpentyp P2
[kW]

CRNE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

PJE DIN-Flansch
D1 D2 D3 AG PJE/CA DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRNE 32-1-1 2,2 505 779 505 779 122 158 135 268 65 65
CRNE 32-1 3 505 839 505 839 191 201 160 291 71 71
CRNE 32-2-1 5,5 575 940 575 940 191 201 300 291 93 93
CRNE 32-2 7,5 575 964 575 964 255 237 300 346 99 99
CRNE 32-4-2 11 825 1231 825 1231 255 237 350 346 132 132
CRNE 32-5-2 15 895 1366 895 1366 314 308 350 420 205 205
CRNE 32-6 18,5 965 1480 965 1480 314 308 350 420 220 220
CRNE 32-7 22 1035 1576 1035 1576 314 308 350 420 236 236

A
G

P (PJE) F (DIN)
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Kennlinien und technische Daten
CRE 45

CRE 45
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Kennlinien und technische Daten
CRE 45

Maßskizze

Maße und Gewichte
TM

05
 9

38
5 

37
13

Pumpentyp P2
[kW]

CRE

Abmessungen [mm] Nettogewicht 
[kg]B1 B1+B2 D1 D2 D3 AG

CRE 45-1-1 5,5 559 924 191 201 300 291 98
CRE 45-1 7,5 559 948 255 237 300 346 104
CRE 45-2-2 11 749 1155 255 237 350 346 134
CRE 45-2-1 11 749 1155 255 237 350 346 134
CRE 45-2 15 749 1220 314 308 350 420 204
CRE 45-3 18,5 829 1344 314 308 350 420 220
CRE 45-4-2 22 909 1450 314 308 350 420 237

F (DIN)
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Kennlinien und technische Daten
CRNE 45

CRNE 45
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Kennlinien und technische Daten
CRNE 45

Maßskizze

Maße und Gewichte

TM
05

 9
38

7 
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13

TM
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6 
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13

Pumpentyp P2
[kW]

CRNE

Abmessungen [mm] Nettogewicht
[kg]

PJE DIN-Flansch
D1 D2 D3 AG PJE/CA DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRNE 45-1-1 5,5 559 924 559 924 191 201 300 291 98 98
CRNE 45-1 7,5 559 948 559 948 255 237 300 346 104 104
CRNE 45-2-2 11 749 1155 749 1155 255 237 350 346 134 134
CRNE 45-2-1 11 749 1155 749 1155 255 237 350 346 134 134
CRNE 45-2 15 749 1220 749 1220 314 308 350 420 205 205
CRNE 45-3 18,5 829 1344 829 1344 314 308 350 420 221 221
CRNE 45-4-2 22 909 1450 909 1450 314 308 350 420 237 237

P (PJE) F (DIN)
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Kennlinien und technische Daten
CRE 64

CRE 64
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Kennlinien und technische Daten
CRE 64

Maßskizze

Maße und Gewichte

TM
05

 9
38

8 
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13

Pumpentyp P2
[kW]

CRE

Abmessungen [mm] Nettogewicht 
[kg]B1 B1+B2 D1 D2 D3 AG

CRE 64-1-1 7,5 561 950 255 237 300 346 106
CRE 64-1 11 671 1077 255 237 350 346 132
CRE 64-2-2 15 754 1225 314 308 350 420 207
CRE 64-2-1 18,5 754 1269 314 308 350 420 219
CRE 64-3-2 22 836 1377 314 308 350 420 237
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Kennlinien und technische Daten
CRNE 64

CRNE 64
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Kennlinien und technische Daten
CRNE 64

Maßskizze

Maße und Gewichte

TM
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Pumpentyp P2
[kW]

CRNE

Abmessungen [mm] Nettogewicht
[kg]

PJE DIN-Flansch
D1 D2 D3 AG PJE/CA DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRNE 64-1-1 7,5 561 950 561 950 255 237 300 346 106 106
CRNE 64-1 11 671 1077 671 1077 255 237 350 346 132 132
CRNE 64-2-2 15 754 1225 754 1225 314 308 350 420 207 207
CRNE 64-2-1 18,5 754 1269 754 1269 314 308 350 420 219 219
CRNE 64-3-2 22 836 1377 836 1377 314 308 350 420 236 236

P (PJE)
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Kennlinien und technische Daten
CRE 90
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Kennlinien und technische Daten
CRE 90

Maßskizze

Maße und Gewichte

TM
05

 9
39

1 
37

13

Pumpentyp P2
[kW]

CRE

Abmessungen [mm] Nettogewicht
[kg]B1 B1+B2 D1 D2 D3 AG

CRE 90-1-1 11 681 1087 255 237 350 346 137
CRE 90-1 15 681 1152 314 308 350 420 208
CRE 90-2-2 18,5 773 1288 314 308 350 420 225
CRE 90-2-1 22 773 1314 314 308 350 420 237
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Kennlinien und technische Daten
CRNE 90
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Kennlinien und technische Daten
CRNE 90

Maßskizze

Maße und Gewichte

TM
05

 9
47

3 
35

13

TM
05

 9
40

2 
37

13

Pumpentyp P2
[kW]

CRNE

Abmessungen [mm] Nettogewicht [kg]

PJE DIN-Flansch
D1 D2 D3 AG PJE/CA DIN-Flansch

B1 B1+B2 B1 B1+B2
CRNE 90-1-1 11 681 1087 681 1087 255 237 350 346 139 139
CRNE 90-1 15 681 1152 681 1152 314 308 350 420 209 209
CRNE 90-2-2 18,5 773 1288 773 1288 314 308 350 420 226 226
CRNE 90-2-1 22 773 1314 773 1314 314 308 350 420 239 239

P (PJE)
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Kennlinien und technische Daten
CRE 120

CRE 120
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Kennlinien und technische Daten
CRE 120

Maßskizze

Maße und Gewichte

TM
05

 9
39

2 
37

13
Pumpentyp P2

[kW]

CRE

Abmessungen [mm] Nettogewicht
[kg]B1 B1+B2 D1 D2 D3 AG

CRE 120-1 18,5 834 1349 314 308 350 420 248
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Kennlinien und technische Daten
CRNE 120
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Kennlinien und technische Daten
CRNE 120

Maßskizze

Maße und Gewichte

TM
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Pumpentyp P2
[kW]

CRNE

Abmessungen [mm] Nettogewicht
[kg]B1 B1+B2 D1 D2 D3 AG

CRNE 120-1 18,5 834 1349 314 308 350 420 248
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Kennlinien und technische Daten
CRE 150
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Kennlinien und technische Daten
CRE 150

Maßskizze

Maße und Gewichte

TM
05

 9
39

2 
37

13

Pumpentyp P2
[kW]

CRNE

Abmessungen [mm] Nettogewicht
[kg]B1 B1+B2 D1 D2 D3 AG

CRE 150-1-1 18,5 834 1349 314 308 350 420 248
CRE 150-1 22 834 1375 314 308 350 420 261
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Kennlinien und technische Daten
CRNE 150
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Kennlinien und technische Daten
CRNE 150

Maßskizze

Maße und Gewichte

TM
06

 0
80

1 
09

14

TM
05

 9
39

3 
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13

Pumpentyp P2
[kW]

CRNE

Abmessungen [mm] Nettogewicht
[kg]B1 B1+B2 D1 D2 D3 AG

CRNE 150-1-1 18,5 834 1349 314 204 350 420 252
CRNE 150-1 22 834 1375 314 204 350 420 265
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8. Motordaten
E-Motoren für CRE, CRIE, CRNE, 50/60 Hz
 

* Die Pumpen sind in der Regel mit einem dreiphasigen MGE-Motor ausgerüstet. Deshalb sind in den Tabellen im Abschnitt 
 auf Seite 30 die Maße und Gewichte für Pumpen mit dreiphasigem MGE-Motor angegeben.

** Die IE-Effizienzklassen sind im Entwurf der IEC 60034-30-1 Ed. 1 (CD) festgelegt. Die verwendeten Motoren fallen jedoch aufgrund der technischen 
Daten nicht unter die IEC 60034-30-1 Ed. 1 (CD). Dennoch wird die Norm als Referenz herangezogen, weil zurzeit keine andere Norm für diese 
Motoren zur Verfügung steht. Der Wirkungsgrad des Motors einschließlich der Elektronik übertrifft die Anforderungen der Effizienzklasse IE4.

E-Motoren für CRE-, CRIE-, CRNE-Pumpen, 50/60 Hz, 3 x 200 V

Motorfabrikat P2
[kW]

Motor-
baugröße

Anzahl der
Phasen

Standardspannung
[V]

I1/1
[A] Cos ű1/1

ɖ
[%]

Effizienzklasse 
des Motors

Grundfos MGE

0,37* 71 1 200-240 2,4 - 2,1 0,96 84 IE4**

0,55* 71 1 200-240 3,45 - 2,9 0,98 85,3 IE4**

0,75* 80 1 200-240 4,7 - 3,9 0,99 85,2 IE4**

1,1* 80 1 200-240 6,7 - 5,6 0,99 86,9 IE4**

1,5* 90 1 200-240 9,1 - 7,6 0,99 87,4 IE4**

0,37 71 3 380-500 1,05 - 1,0 0,68 - 0,54 84,5 IE4**

0,55 71 3 380-500 1,35 - 1,3 0,77 - 0,61 85,9 IE4**

0,75 80 3 380-500 1,7 - 1,6 0,83 - 0,67 85,9 IE4**

1,1 80 3 380-500 2,2 - 1,9 0,89 - 0,79 89,1 IE4**

1,5 90 3 380-500 2,9 - 2,4 0,92 - 0,85 88,9 IE4**

2,2 90 3 380-500 4,15 - 3,4 0,93 - 0,87 90,1 IE4**

3 100 3 380-500 5,8 - 4,8 0,91 - 0,86 90,7 IE4**

4 112 3 380-500 7,6 - 6,2 0,92 - 0,87 92,2 IE4**

5,5 132 3 380-500 10,3 - 8,2 0,92 - 0,88 92,7 IE4**

7,5 132 3 380-500 14,1 - 11,2 0,93 - 0,89 92,5 IE4**

11 160 3 380-500 20,3 - 16,0 0,93 - 0,90 93,1 IE4**

15 160 3 380-480 30,0 - 26,0 0,91 - 0,86 91,9 IE3
18,5 160 3 380-480 37,0 - 31,0 0,91 - 0,88 92,4 IE3
22 180 3 380-480 43,5 - 35,0 0,91 - 0,90 92,7 IE3

Motorfabrikat P2
[kW]

Motor-
baugröße

Anzahl der
Phasen

Standardspannung
[V]

I1/1
[A] Cos ű1/1

ɖ
[%]

Effizienzklasse 
des Motors

Grundfos MGE

1,5 90 3 200-230 5,6 - 5,1 0,95 84,0 IE2
2,2 90 3 200-230 8,3 - 7,6 0,95 85,5 IE2
4 112 3 200-230 13,4 - 12,8 0,94 87,5 IE2

5,5 132 3 200-230 19,7 - 18,1 0,94 - 0,92 88,5 IE2
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9. Fördermedien
Die Pumpen sind zur Förderung von dünnflüssigen, 
nicht explosiven Medien ohne abrasive oder langfase-
rige Bestandteile geeignet. Das Fördermedium darf die 
Pumpenwerkstoffe nicht chemisch angreifen.
Zur Förderung von Medien mit einer von Wasser 
abweichenden Dichte und/oder Zähigkeit sind ggf. 
Motoren mit einer entsprechend höheren Leistung ein-
zusetzen.
Ob eine Pumpe zur Förderung eines bestimmten Medi-
ums geeignet ist, hängt von mehreren Faktoren ab. 
Die wichtigsten Faktoren sind der Chloridgehalt, der 
pH-Wert, die Temperatur und der Gehalt an Chemika-
lien oder Öl.
Es ist zu beachten, dass aggressive Medien (z. B. 
Seewasser oder einige Säuren) die schützende Oxid-
schicht von Edelstahl angreifen oder abbauen können, 
so dass Korrosion entstehen kann.

CRE und CRIE
Die CRE- und CRIE-Pumpen sind zur Förderung von 
nicht korrosionsfördernden Medien bestimmt.
Sie sind besonders zur Förderung, Umwälzung und 
Druckerhöhung von klarem Kalt- und Warmwasser 
geeignet.

CRNE
Die CRNE-Pumpen sind hauptsächlich zur Förderung 
von in der Industrie eingesetzten Medien bestimmt.
Sie sind besonders gut für den Einsatz in Anlagen 
geeignet, in denen alle medienberührten Bauteile aus 
hochwertigen Qualitätsedelstählen gefertigt sein müs-
sen.

CRTE
Für salzhaltige oder chloridhaltige Medien wie See-
wasser oder Oxidationsmittel (z. B. Hypochlorit) bietet 
Grundfos CRTE-Pumpen aus Titan an.
Weitere Informationen finden Sie im gesonderten 
CRTE-Datenheft, das im Grundfos Product Center 
unter www.grundfos.de, www.grundfos.at bzw. 
www.grundfos.ch hinterlegt ist.

Liste der Fördermedien
Die Tabelle auf der nächsten Seite enthält eine Reihe 
von typischen Fördermedien sowie die zur Förderung 
dieser Medien empfohlenen Pumpentypen und Gleit-
ringdichtungen.
Andere als in der Tabelle angegebene Pumpenausfüh-
rungen können ebenfalls geeignet sein. Die angeführ-
ten Pumpentypen werden jedoch als beste Wahl ange-
sehen.
Die Angaben in der Tabelle sind als Empfehlung zu 
verstehen und ersetzen keinesfalls eine Prüfung, ob 
die Pumpenwerkstoffe für ein bestimmtes Förderme-
dium unter den vorherrschenden Betriebsbedingungen 
tatsächlich geeignet sind. Gewährleistungsansprüche 
können deshalb nicht aus den Angaben abgeleitet 
werden.
Bei der Anwendung der Liste sollten deshalb auch die 
nachfolgenden Faktoren, die die chemische Bestän-
digkeit bestimmter Pumpenausführungen erheblich 
beeinflussen können, mit berücksichtigt werden, wie 
z. B.:
• Konzentration des Fördermediums
• Medientemperatur
• Betriebsdruck.
Besondere Sicherheitsvorkehrungen sind bei der För-
derung von gefährlichen Flüssigkeiten zu treffen.

Hinweise

D Das Fördermedium enthält oft Zusatzstoffe.

E
Das Fördermedium besitzt eine von Wasser abweichende 
Dichte und/oder Zähigkeit. Dies ist bei der Berechnung der 
Motor- und Pumpenleistung zu berücksichtigen.

F Die Wahl der richtigen Pumpe hängt von vielen Faktoren ab. 
Bitte wenden Sie sich an Grundfos.

H Das Fördermedium kann in der Gleitringdichtung kristallisieren 
oder aushärten.

1 Das Fördermedium ist leicht entzündlich.

2 Das Fördermedium ist brennbar.

3 Das Fördermedium ist nicht wasserlöslich.

4 Das Fördermedium besitzt einen niedrigen Selbstentzün-
dungspunkt.
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Fördermedium Chemische Formel Hinweis Medienkonzentration,
Medientemperatur CRE, CRIE CRNE

Essigsäure CH3COOH - 5 %, 20 °C - HQQE
Azeton CH3COCH3 1, F 100 %, 20 °C - HQQE
Alkalisches Entfettungsmittel D, F - HQQE -
Ammoniumbicarbonat NH4HCO3 E 20 %, 30 °C - HQQE
Ammoniumhydroxid NH4OH - 20 %, 40 °C HQQE -
Flugbenzin 1, 3, 4, F 100 %, 20 °C HQBV -
Benzoesäure C6H5COOH H 0,5 %, 20 °C - HQQV

Kesselspeisewasser
- < 120 °C HQQE -
F 120-180 °C - -

Kalkhaltiges Wasser - < 90 °C HQQE -
Kalziumacetat (als Kühlmittel mit Inhibitoren) Ca(CH3COO)2 D, E 30 %, 50 °C HQQE -
Kalziumhydroxid Ca (OH)2 E Gesättigte Lösung, 50 °C HQQE -
Chloridhaltiges Wasser F < 30 °C, max. 500 ppm - HQQE
Chromsäure H2CrO4 H 1 %, 20 °C - HQQV
Zitronensäure HOC(CH2CO2H)2COOH H 5 %, 40 °C - HQQE
Salzfreies Wasser (entmineralisiert) - 120 °C - HQQE
Kondensat - 120 °C HQQE -
Kupfersulfat CuSO4 E 10 %, 50 °C - HQQE
Maisöl D, E, 3 100 %, 80 °C HQQV -
Dieselöl 2, 3, 4, F 100 %, 20 °C HQBV -
Erwärmtes Trinkwasser - < 120 °C HQQE -
Ethanol (Ethylalkohol) C2H5OH 1, F 100 %, 20 °C HQQE -
Ethylenglycol HOCH2CH2OH D, E 50 %, 50 °C HQQE -
Ameisensäure HCOOH - 5 %, 20 °C - HQQE
Glycerin (Glycerol) OHCH2CH(OH)CH2OH D, E 50 %, 50 °C HQQE -
Hydrauliköl auf Mineralölbasis E, 2, 3 100 %, 100 °C HQQV -
Synthetisches Hydrauliköl E, 2, 3 100 %, 100 °C HQQV -
Isopropylalkohol CH3CHOHCH3 1, F 100 %, 20 °C HQQE -
Milchsäure CH3CH(OH)COOH E, H 10 %, 20 °C - HQQV
Linolsäure C17H31COOH E, 3 100 %, 20 °C HQQV -
Methanol (Methylalkohol) CH3OH 1, F 100 %, 20 °C HQQE -
Motoröl E, 2, 3 100 %, 80 °C HQQV -
Naphthalin C10H8 E, H 100 %, 80 °C HQQV -
Salpetersäure HNO3 F 1 %, 20 °C - HQQE
Ölhaltiges Wasser - < 100 °C HQQV -
Olivenöl D, E, 3 100 %, 80 °C HQQV -
Oxalsäure (COOH)2 H 1 %, 20 °C - HQQE
Ozonhaltiges Wasser (O3) - < 100 °C - HQQE
Erdnussöl D, E, 3 100 %, 80 °C HQQV -
Benzin 1, 3, 4, F 100 %, 20 °C HQBV -
Phosphorsäure H3PO4 E 20 %, 20 °C - HQQE
Propanol C3H7OH 1, F 100 %, 20 °C HQQE -
Propylenglycol CH3CH(OH)CH2OH D, E 50 %, 90 °C HQQE -
Kaliumcarbonat K2CO3 E 20 %, 50 °C HQQE -
Kaliumformiat (als Kühlmittel mit Inhibitoren) KOOCH D, E 30 %, 50 °C HQQE -
Kaliumhydroxid (Kalilauge) KOH E 20 %, 50 °C - HQQE
Kaliumpermanganat KMnO4 - 5 %, 20 °C - HQQE
Rapsöl D, E, 3 100 %, 80 °C HQQV -
Salicylsäure C6H4(OH)COOH H 0,1 %, 20 °C - HQQE
Silikonöl E, 3 100 % HQQV -
Natriumbicarbonat NaHCO3 E 10 %, 60 °C - HQQE
Natriumchlorid (als Kühlmittel) NaCl D, E 30 %, < 5 °C, pH > 8 HQQE -
Natriumhydroxid (Natronlauge) NaOH E 20 %, +0 °C - HQQE
Natriumhypochlorit (Chlorbleiche) NaOCl F 0,1 %, 20 °C - HQQV
Natriumnitrat NaNO3 E 10 %, 60 °C - HQQE
Natriumphosphat Na3PO4 E, H 10 %, 60 °C - HQQE
Natriumsulfat Na2SO4 E, H 10 %, 60 °C - HQQE
Enthärtetes Wasser - < 120 °C - HQQE
Sojaöl D, E, 3 100 %, 80 °C HQQV -
Schwefelsäure H2SO4 F 1 %, 20 °C - HQQV
Schwefelige Säure H2SO3 - 1 %, 20 °C - HQQE
Schwimmbadwasser ohne Salzzusätze - Ca. 2 ppm freies Chlor (Cl2) HQQE -
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10. Zubehör

Rohrleitungsanschluss
Für den Rohrleitungsanschluss sind zahlreiche Gegenflansch- und Gegenkupplungssätze lieferbar.

Adaptersatz
Für die Pumpentypen CRE, CRNE 120 und 150 sind Flansche DN 150 lieferbar. Bei Verwendung der Flansche 
DN 150 sind zwei Adaptersätze pro Pumpe zu bestellen.

Für die Pumpentypen CRN 90, 120 und 150 wird optional ein 6"-Fußstück mit Anschluss DN 150 gemäß DIN, ANSI 
und JIS angeboten. Bei Verwendung des optionalen Fußstücks ist kein Adaptersatz erforderlich.
Weitere Informationen finden Sie im CR-Datenheft "Pumpen nach Maß", das im Grundfos Product Center unter 
www.grundfos.de, www.grundfos.at bzw. www.grundfos.ch hinterlegt ist.

Gegenflansche für CRE-Pumpen
Ein Satz besteht aus einem Gegenflansch, einer Dichtung und der erforderlichen Anzahl an Schrauben und Muttern.

Adaptersatz Pumpentyp Rohrleitungs-
anschluss

Anzahl der
erforderlichen 
Adaptersätze

Produkt-
nummer

TM
04

 0
02

1 
48

07

TM
04

 0
02

0 
48

07

CRE 120
CRE 150 Nennweite 150 mm 2 96638169

CRNE 120
CRNE 150 Nennweite 150 mm 2 96638180

Gegenflansch Pumpentyp Beschreibung Nenndruck Rohrleitungs-
anschluss

Produkt-
nummer

TM
05

 0
99

8 
20

11 CRE 1
CRE 3
CRE 5

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-2 Rp 1 409901

Schweißflansch 25 bar
gemäß EN 1092-2

Nennweite
25 mm 409902

TM
05

 1
00

3 
20

11 CRE 1
CRE 3
CRE 5

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-2 Rp 1 1/4 419901

Schweißflansch 25 bar
gemäß EN 1092-2

Nennweite
32 mm 419902

TM
05

 1
00

2 
20

11

CRE 10

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-2 Rp 1 1/2 429902

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-2 Rp 2 429904

Schweißflansch 25 bar
gemäß EN 1092-2

Nennweite
40 mm 429901

Schweißflansch 40 bar,
Sonderflansch

Nennweite
50 mm 429903
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* Flansch mit 20 mm höherem Kragen. Durch den Kragen entsprechen die Einbauabmessungen der CRE 20 den Einbauabmessungen der CRE 32.
Wird eine CRE 32 durch eine CRE 20 ersetzt, muss das Fußstück um 15 mm erhöht angeordnet werden.

TM
05

 0
99

9 
20

11

CRE 15
CRE 20

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-2 Rp 2 339903

Gewindeflansch 16 bar,
Sonderflansch Rp 2 1/2 339904

TM
05

 1
00

5 
20

11

Gewindeflansch 16 bar,
Sonderflansch Rp 2 1/2* 96509578

TM
05

 1
00

0 
20

11

Schweißflansch 25 bar
gemäß EN 1092-2

Nennweite
50 mm 339901

Schweißflansch 40 bar,
Sonderflansch

Nennweite
65 mm 339902

TM
05

 0
99

7 
20

11 CRE 32

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-2 Rp 2 1/2 349902

Gewindeflansch 16 bar,
Sonderflansch Rp 3 349901

Schweißflansch 16 bar
gemäß EN 1092-2

Nennweite
65 mm 349904

Schweißflansch 40 bar
gemäß DIN 2635

Nennweite
65 mm 349905

Schweißflansch 16 bar,
Sonderflansch

Nennweite
80 mm 349903

TM
05

 0
99

6 
20

11

CRE 45

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-2 Rp 3 350540

Schweißflansch 16 bar
gemäß EN 1092-2

Nennweite
80 mm 350541

Schweißflansch 40 bar
gemäß DIN 2635

Nennweite
80 mm 350542

TM
05

 0
99

5 
20

11

CRE 64
CRE 90

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-2 Rp 4 369901

Schweißflansch 16 bar
gemäß EN 1092-2

Nennweite
100 mm 369902

Schweißflansch 25 bar
gemäß EN 1092-2

Nennweite
100 mm 369905

TM
03

 8
89

2 
27

07

CRE 120
CRE 150

Schweißflansch 40 bar
gemäß EN 1092-2

Nennweite
125 mm 96750475

TM
03

 8
89

1 
27

07

Schweißflansch 40 bar
gemäß EN 1092-2

Nennweite
150 mm 96750476

Gegenflansch Pumpentyp Beschreibung Nenndruck Rohrleitungs-
anschluss

Produkt-
nummer

ø26

ø270
ø220
ø188

ø26

ø300
ø250
ø218
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Gegenflansche für CRNE-Pumpen
Die Gegenflansche für die CRNE-Pumpen sind aus Edelstahl EN 1.4401 (AISI 316) gefertigt.
Ein Satz besteht aus einem Gegenflansch, einer Dichtung und der erforderlichen Anzahl an Schrauben und Muttern.

Gegenflansch Pumpentyp Beschreibung Nenndruck Rohrleitungs-
anschluss

Produkt-
nummer

TM
05

 0
99

8 
20

11 CRIE 1, 3, 5
CRNE 1, 3, 5

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-1 Rp 1 405284

Schweißflansch 25 bar
gemäß EN 1092-1

Nennweite
25 mm 405285

TM
05

 1
00

3 
20

11 CRIE 1, 3, 5
CRNE 1, 3, 5

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-1 Rp 1 1/4 415304

Schweißflansch 25 bar
gemäß EN 1092-1

Nennweite
32 mm 415305

TM
05

 1
00

1 
20

11

CRIE 10
CRNE 10

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-1 Rp 1 1/2 425245

TM
05

 1
00

6 
20

11

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-1 Rp 2 96509570

TM
05

 1
00

1 
20

11

Schweißflansch 25 bar
gemäß EN 1092-1

Nennweite
40 mm 425246

TM
05

 1
00

6 
20

11

Schweißflansch 25 bar,
Sonderflansch

Nennweite
50 mm 96509571
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* Flansch mit 20 mm höherem Kragen. Durch den Kragen entsprechen die Einbauabmessungen der CRNE 20 den Einbauabmessungen der CRNE 32.
Wird eine CRNE 32 durch eine CRNE 20 ersetzt, muss das Fußstück um 15 mm erhöht angeordnet werden.

TM
05

 0
99

9 
20

11

CRIE 15, 20
CRNE 15, 20

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-1 Rp 2 335254

TM
05

 1
00

5 
20

11

Gewindeflansch 16 bar,
Sonderflansch Rp 2 1/2 96509575

Gewindeflansch 16 bar,
Sonderflansch Rp 2 1/2* 96509579

TM
03

 0
40

2 
20

11
Schweißflansch 25 bar

gemäß EN 1092-1
Nennweite

50 mm 335255
TM

00
 7

20
3 

28
03

Schweißflansch 25 bar,
Sonderflansch

Nennweite
65 mm 96509573

TM
05

 0
99

4 
20

11

CRNE 32

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-1 Rp 2 1/2 349910

Gewindeflansch 16 bar,
Sonderflansch Rp 3 349911

Schweißflansch 16 bar
gemäß EN 1092-1

Nennweite
65 mm 349906

Schweißflansch 40 bar
gemäß EN 1092-1

Nennweite
65 mm 349908

TM
05

 0
99

6 
20

11

CRNE 45

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-1 Rp 3 350543

Schweißflansch 16 bar
gemäß EN 1092-1

Nennweite
80 mm 350544

Schweißflansch 40 bar
gemäß EN 1092-1

Nennweite
80 mm 350545

TM
05

 0
99

5 
20

11

CRNE 64
CRNE 90

Gewindeflansch 16 bar
gemäß EN 1092-1 Rp 4 369904

Schweißflansch 16 bar
gemäß EN 1092-1

Nennweite
100 mm 369903

Schweißflansch 40 bar
gemäß EN 1092-1

Nennweite
100 mm 369906

TM
03

 8
89

2 
27

07

CRNE 120
CRNE 150

Schweißflansch 40 bar
gemäß EN 1092-1

Nennweite
125 mm 96750477

TM
03

 8
89

1 
27

07

Schweißflansch 40 bar
gemäß EN 1092-1

Nennweite
150 mm 96750478

Gegenflansch Pumpentyp Beschreibung Nenndruck Rohrleitungs-
anschluss

Produkt-
nummer

ø19

ø165
ø125
ø102

ø165
ø125
ø102

ø
12

7

18
.5

19.5

ø26

ø270
ø220
ø188

ø26

ø300
ø250
ø218

CRE CRIE CRNE_DE.book  Page 84  Wednesday, May 31, 2017  9:02 AM



Zu
be

hö
r

85

CRE, CRIE, CRNE 10

PJE-Kupplungen für CRNE-Pumpen
Die medienberührten Bauteile sind aus Edelstahl 
EN 1.4401 (AISI 316) und Kautschuk gefertigt.
Ein Kupplungssatz besteht aus zwei Kupplungshälften 
(Victaulic, Typ 77), einer Dichtung, einem Rohrstutzen 
(zum Anschweißen oder mit Gewinde) sowie der erfor-
derlichen Anzahl an Schrauben und Muttern.

Fußstück mit FlexiClamp-Anschlüssen
Alle Fußstücksätze enthalten die erforderliche Anzahl an Schrauben und Muttern sowie eine Dichtung/einen O-Ring.

Kupplung Pumpentyp Rohrstutzen
Maximal 

zulässiger 
Betriebs-

druck [bar]
A B

Rohr-
leitungs-

anschluss

Kaut-
schuk-

teile

Anzahl der 
erforder-

lichen Kupp-
lungssätze

Produkt-
nummer

TM
03

 8
89

0 
27

07
 - 

TM
00

 3
80

8 
10

94

CRN
1s, 1, 3, 5

Mit Gewinde 69 50 320 R 1 1/4
EPDM 2 419911
FKM 2 419905

Zum Anschweißen 69 50 280 DN 32
EPDM 2 419912
FKM 2 419904

CRN
10, 15, 20

Mit Gewinde 69 80 377 R 2
EPDM 2 339911
FKM 2 339918

Zum Anschweißen 69 80 371 DN 50
EPDM 2 339910
FKM 2 339917

CRN 32 Zum Anschweißen 69 105 420 DN 80
EPDM 2 98144746
FKM 2 98144749

CRN 45, 64 Zum Anschweißen 69 140 465 DN 100
EPDM 2 98144752
FKM 2 98144755

CRN 90 Zum Anschweißen 69 140 480 DN 100
EPDM 2 98144752
FKM 2 98144755

CRN 120, 150 Zum Anschweißen 69 180 480 DN 100
EPDM 2 98144752
FKM 2 98144755

BA

Fußstück Pumpentyp Anschlussart Anschlussgröße PN A B Kaut-
schukteile

Anzahl der 
erforderlichen 

Kupplungssätze
Produkt-
nummer

TM
02

 7
36

8 
33

03

CRIE 1, 3, 5
CRNE 1, 3, 5

Ovalflansch
(Grauguss)

Rp 1

16 50 210 Klingersil

1 96449748

Rp 1 1/4 1 96449749

Ovalflansch
(Edelstahl)

Rp 1 2 96449746

Rp 1 1/4 2 96449747

TM
02

 7
36

9 
33

03 CRIE 1, 3, 5
CRNE 1, 3, 5 Verschraubung G 2 25 50 228

EPDM 2 96449743

FKM 2 96449744

TM
02

 7
37

0 
33

03

CRIE 1, 3, 5
CRNE 1, 3, 5

DIN
(Edelstahl)

DN 25
DN 32 16 75 250

EPDM 2 96449745

FKM 2 96449900

TM
02

 7
37

1 
33

03

CRIE 1, 3, 5
CRNE 1, 3, 5

Schelle und 
Rohrstutzen mit 

Gewinde

Rp 1

25 50

208

EPDM 2 405280
FKM 2 405281

Rp 1 1/4
EPDM 2 415296
FKM 2 415297

1" NPT
EPDM 2 405291
FKM 2 405292

1 1/4" NPT
EPDM 2 415311
FKM 2 415312

Schelle und 
Rohrstutzen zum 

Anschweißen

28,5 -
EPDM 2 405282
FKM 2 405283

37,2 -
EPDM 2 415300
FKM 2 415301

A
B

B
A

A
B

A
B
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Fußstück Pumpentyp Anschlussart Anschluss-
größe PN A B Kaut-

schukteile

Anzahl der 
erforder-

lichen Kupp-
lungssätze

Produkt-
nummer

TM
02

 7
37

2 
33

03
CRIE 10
CRNE 10

Ovalflansch
(Grauguss)

Rp 1 1/4

16 80 260 Klingersil

2 96498775

Rp 1 1/2 2 96498727

Rp 2 2 96498836

Ovalflansch
(Edelstahl)

Rp 1 1/4 2 96498776

Rp 1 1/2 2 96498728

Rp 2 2 96498835

TM
02

 7
37

4 
33

03

CRIE 10
CRNE 10 Verschraubung G 2 3/4 25 80 288

EPDM 2 96500275

FKM 2 96500276

TM
02

 7
37

3 
33

03

CRIE 10
CRNE 10

FGJ
(Grauguss)

DN 40

16 80 316

EPDM 2 96498840

FKM 2 96500119

FGJ
(Edelstahl)

EPDM 2 96500263

FKM 2 96500264

FGJ
(Grauguss)

DN 50

EPDM 2 96500265

FKM 2 96500266

FGJ
(Edelstahl)

EPDM 2 96500267

FKM 2 96500269

TM
02

 7
37

5 
33

03

CRIE 10
CRNE 10

Schelle und Rohrstutzen mit 
Gewinde

Rp 1 1/2

25 80

259

EPDM 2 425238

FKM 2 425239

Rp 2
EPDM 2 335241

FKM 2 335242

Rp 2 1/2 346
EPDM 2 96508600

FKM 2 96508601

Schelle und Rohrstutzen zum 
Anschweißen

48,3 (DN 40) -
EPDM 2 425242

FKM 2 425243

60,3 (DN 50) -
EPDM 2 335251

FKM 2 335252

B
A

A
B

A
B

A
B
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Fußstück Pumpentyp Anschlussart Anschluss-
größe PN A B Kaut-

schukteile

Anzahl der 
erforder-

lichen Kupp-
lungssätze

Produkt-
nummer

TM
02

 7
37

2 
33

03
CRIE 15, 20
CRNE 15, 20

Ovalflansch
(Grauguss)

Rp 1 1/4

10 90 260 Klingersil

2 96498775

Rp 1 1/2 2 96498727

Rp 2 2 96498836

Ovalflansch
(Edelstahl)

Rp 1 1/4 2 96498776

Rp 1 1/2 2 96498728

Rp 2 2 96498835

TM
02

 7
37

4 
33

03 CRIE 15, 20
CRNE 15, 20 Verschraubung G 2 3/4 25 90 288

EPDM 2 96500275

FKM 2 96500276

TM
02

 7
37

3 
33

03

CRIE 15, 20
CRNE 15, 20

FGJ
(Grauguss)

DN 40

10 90 334

EPDM 2 96498840

FKM 2 96500119

FGJ
(Edelstahl)

EPDM 2 96500263

FKM 2 96500264

FGJ
(Grauguss)

DN 50

EPDM 2 96500265

FKM 2 96500266

FGJ
(Edelstahl)

EPDM 2 96500267

FKM 2 96500269

TM
02

 7
37

5 
33

03

CRIE 15, 20
CRNE 15, 20

Schelle und Rohrstutzen 
mit Gewinde

Rp 1 1/2

25 90

259

EPDM 2 425238

FKM 2 425239

Rp 2
EPDM 2 335241

FKM 2 335242

Rp 2 1/2 346
EPDM 2 96508600

FKM 2 96508601

Schelle und Rohrstutzen 
zum Anschweißen

48,3 (DN 40) -
EPDM 2 425242

FKM 2 425243

60,3 (DN 50) -
EPDM 2 335251

FKM 2 335252

B
A

A
B

A
B

A
B
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Potentiometer
Das Potentiometer dient zur Sollwerteinstellung und 
zum Ein-/Ausschalten der CRE-, CRIE-, oder CRNE-
Pumpe.

EMV-Filter
Der EMV-Filter ist erforderlich, wenn E-Pumpen mit 11 
bis 22 kW in Wohnbereichen aufgestellt werden.

LiqTec
Das LiqTec-Gerät schützt die Pumpe und die Anlage 
vor Trockenlauf und Temperaturen über 130 °C ± 5 °C. 
Werden die PTC-Kaltleiter vom Motor an das LiqTec-
Gerät angeschlossen, kann das LiqTec-Gerät auch die 
Motortemperatur überwachen.
Das LiqTec-Gerät ist für die Montage im Schaltschrank 
auf einer DIN-Hutschiene vorbereitet.
Schutzart: IPX0.

Bezeichnung Produktnummer
Externes Potentiometer mit Gehäuse für die 
Wandmontage 625468

Bezeichnung Produktnummer
EMV-Filter (für E-Pumpen mit 11 kW)

96478309
EMV-Filter (für E-Pumpen mit 15 kW)
EMV-Filter (für E-Pumpen mit 18,5 kW)
EMV-Filter (für E-Pumpen mit 22 kW)

LiqTec-Gerät Pumpentyp Spannung
[V] LiqTec Sensor

1/2"
Kabel
5 m

Verlängerungs-
kabel
15 m

Produkt-
nummer

TM
03

 2
10

8 
37

05

CRE
CRIE
CRNE

200-240 - 96556429

80-130 - 96556430

- - - - 96443676

- - - 96556427

11
6 

m
m

90 mm
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Sensoren

1) Weitere Informationen zum VFI-Sensor finden Sie im Datenheft "Gundfos Direct Sensors " mit der Veröffentlichungsnummer 97790189, das unter 
www.grundfos.de, www.grundfos.at bzw. www.grundfos.ch im Grundfos Product Center hinterlegt ist. 

Grundfos Vortex-
Durchflusssensor VFI1) Bezeichnung Messbereich 

[m3/h]
Rohrleitungs-

anschluss

O-Ring Anschlussart
Produkt-
nummerEPDM FKM Grauguss-

flansch
Edelstahl-

flansch
VFI 1.3-25 DN32 020 E

1,3 - 25 DN 32

97686141
VFI 1.3-25 DN32 020 F 97686142
VFI 1.3-25 DN32 020 E 97688297
VFI 1.3-25 DN32 020 F 97688298
VFI 2-40 DN40 020 E

2-40 DN 40

97686143
VFI 2-40 DN40 020 F 97686144
VFI 2-40 DN40 020 E 97688299
VFI 2-40 DN40 020 F 97688300
VFI 3.2-64 DN50 020 E

2-64 DN 50

97686145
VFI 3.2-64 DN50 020 F 97686146

• Messstrecke mit Sensor, 
Messstrecke aus 1.4408 
und Sensor aus 1.4404

• Ausgangssignal 4-20 mA
• 2 Flansche
• 5 m Kabel mit M12-

Anschluss an einem 
Kabelende

• Kurzanleitung

VFI 3.2-64 DN50 020 E 97688301
VFI 3.2-64 DN50 020 F 97688302
VFI 5.2-104 DN65 020 E

5,2 - 104 DN 65

97686147
VFI 5.2-104 DN65 020 F 97686148
VFI 5.2-104 DN65 020 E 97688303
VFI 5.2-104 DN65 020 F 97688304
VFI 8-160 DN80 020 E

8-160 DN 80

97686149
VFI 8-160 DN80 020 F 97686150
VFI 8-160 DN80 020 E 97688305
VFI 8-160 DN80 020 F 97688306
VFI 12-240 DN100 020 E

12-240 DN 100

97686151
VFI 12-240 DN100 020 F 97686152
VFI 12-240 DN100 020 E 97688308
VFI 12-240 DN100 020 F 97688309

Produkt Bezeichnung Hersteller Messbereich Produktnummer

Durchflussmesser

SITRANS F M MAGFLO
MAG 5100 W

Siemens

1-5 m3

(DN 25) ID8285

SITRANS F M MAGFLO
MAG 5100 W

3-10 m3

(DN 40) ID8286

SITRANS F M MAGFLO
MAG 5100 W

6-30 m3

(DN 65) ID8287

SITRANS F M MAGFLO
MAG 5100 W

20-75 m3

(DN 100) ID8288

Temperaturfühler

TTA (0) 25

Carlo Gavazzi

0 bis +25 °C 96432591
TTA (-25) 25 -25 bis 25 °C 96430194
TTA (50) 100 50 bis 100 °C 96432592
TTA (0) 150 0 bis 150 °C 96430195

Zubehör für Temperaturfühler.
Alle mit Anschluss RG 1/2.

Schutzrohr
9 x 50 mm 96430201

Schutzrohr
9 x 100 mm 96430202

Schneidringbuchse 96430203
Temperaturfühler für die
Umgebungstemperatur WR 52 tmg

(DK: Plesner) -50 bis +50 °C ID8295

Temperaturdifferenzsensor ETSD Honsberg
0 bis 20 °C 96409362
0 bis 50 °C 96409363

Hinweis: Alle Sensoren liefern ein Ausgangssignal von 4-20 mA.
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Einstellbare Standfüße zur Schwingungsdämpfung

Die einstellbaren Standfüße reduzieren die Übertra-
gung von Schwingungen von der Pumpe auf die Auf-
stellfläche und ermöglichen eine Höhenanpassung um 
± 20 mm.

Danfoss Drucksensorsätze

Lieferumfang Medientemperatur Messbereich
[bar] Produktnummer

• Danfoss Drucksensor Typ MBS 3000, mit 2 m abgeschirmtem Kabel. 
Rohrleitungsanschluss: G 1/2 A (DIN 16288 - B6kt)

• 5 Kabelbinder (schwarz)
• Betriebsanleitung PT (400212)

-40 bis +85 °C

0-4 96428014
0-6 96428015

0-10 96428016
0-16 96428017
0-25 96428018

Differenzdrucksensorsatz DPI

Lieferumfang Messbereich
[bar] Produktnummer

• 1 Sensor mit 0,9 m abgeschirmtem Kabel, Rohrleitungsanschluss 7/16"
• 1 original DPI-Halter für die Wandmontage
• 1 Grundfos Halter für die Montage am Motor
• 2 Schrauben M4 für die Befestigung des Sensors am Halter
• 1 M6-Schraube (selbstschneidend) zur Montage am MGE 90/100
• 1 M8-Schraube (selbstschneidend) zur Montage am MGE 112/132
• 3 Kapillarrohre (kurz/lang)
• 2 Anschlussstücke (1/4" - 7/16")
• 5 Kabelbinder (schwarz)
• Montage- und Betriebsanleitung (00480675)
• Anleitung für den Ersatzteilsatz

0 - 0,6 96611522

0 - 1,0 96611523

0 - 1,6 96611524

0 - 2,5 96611525

0 - 4,0 96611526

0 - 6,0 96611527

0-10 96611550

TM
04

 3
24

5 
40

16

Bezeichnung Pumpentyp Produktnummer

1 Stück Standfuß mit 
Schwingungsdämpfer

CR(I)E 3 und 5 96412344
CR(I)E 10 bis 20 96412345
CRE 32 bis 90 96412347
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Control MPC

Die Grundfos Control MPC ist eine komplette, fertig 
verdrahtete Steuerung mit eingebauter Mehrpumpen-
steuereinheit CU 352, Hauptschalter, Schaltschützen 
und Modulen IO 351. Sie ist für die Regelung und 
Überwachung von bis zu sechs baugleichen, parallel 
geschalteten Pumpen bestimmt. Die Steuerung Con-
trol MPC ist mit allen erforderlichen Komponenten aus-
gestattet und wird mit anwendungsoptimierter Soft-
ware ausgeliefert.
Weitere Informationen zur Grundfos Steuerung Control 
MPC finden Sie im Datenheft "Control MPC" unter

.

Fernbedienungen

Fernbedienung R100
Die Fernbedienung R100 dient zur drahtlosen Kommu-
nikation mit der CRE-, CRIE- oder CRNE-Pumpe. Die 
Kommunikation zwischen der Pumpe und der R100 
erfolgt über Infrarot.

Grundfos GO
Die Kommunikationslösung Grundfos GO dient zur 
drahtlosen Kommunikation mit E-Pumpen. Die Kom-
munikation erfolgt wahlweise über Infrarot oder Funk.
Es gibt verschiedene Ausführungen vom Grundfos 
GO, die nachfolgend beschrieben werden.

MI 202 und MI 204
Das MI 202 und MI 204 sind Zusatzmodule für die 
Datenübertragung über Infrarot und Funk. Das MI 202 
ist ein Zusatzmodul, das in Verbindung mit Apple 
Geräten verwendet werden kann, die eine
30-Pin-Steckerbuchse besitzen und mit dem Betriebs-
system iOS 5.0 oder höher ausgerüstet sind. Dazu 
gehören z. B. das iPhone und das iPod der vierten 
Generation.
Das MI 204 kann in Verbindung mit Apple Geräten ver-
wendet werden, die eine Lightning-Schnittstelle besit-
zen. Dazu gehören das iPhone und das iPod der fünf-
ten Generation.
Das MI 204 ist auch zusammen mit einem Apple iPod 
touch und einer Schutzhülle lieferbar.

Abb. 32 MI 202 und MI 204

Lieferumfang:
• Grundfos MI 202 oder MI 204
• Schutzhülle
• Kurzanleitung
• Ladekabel.
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MI 301
Das MI 301 ist ein Kommunikationsmodul für die 
Datenübertragung über Infrarot und Funk. Es kann in 
Verbindung mit einem Android- oder iOS-basierten 
Smartphone mit Bluetooth-Schnittstelle verwendet 
werden. Das MI 301 besitzt einen wiederaufladbaren 
Lithium-Ionen-Akku, der separat aufgeladen werden 
muss.

Abb. 33 MI 301

Lieferumfang:
• Grundfos MI 301
• Schutzhülle
• Akkuladegerät
• Kurzanleitung

Produktnummern
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Ausführung von Grundfos GO Produktnummer

Grundfos MI 202 98046376
Grundfos MI 204 98424092
Grundfos MI 204 mit iPod touch 98612711
Grundfos MI 301 98046408
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Kommunikationsschnittstellen-
geräte CIU

Abb. 34 Grundfos Kommunikationsschnittstellengerät CIU

Die Kommunikationsschnittstellengeräte CIU ermögli-
chen die Übertragung von Betriebsdaten, wie z. B. 
Messwerte und Sollwerte, zwischen den CRE-, CRIE- 
oder CRNE-Pumpen und einer übergeordneten 
Gebäudeleittechnik. Das CIU-Kommunikationsschnitt-
stellengerät verfügt über ein 24-240 V AC/V DC Span-
nungsversorgungsmodul und ein CIM-Modul. Das CIU 
ist für die Wandmontage oder DIN-Hutschienenmon-
tage in einem Schaltschrank geeignet.
Grundfos bietet folgende CIU-Kommunikationsschnitt-
stellengeräte an:

CIU 100
Für die Datenübertragung über LonWorks.

CIU 150
Für die Datenübertragung über PROFIBUS DP.

CIU 200
Für die Datenübertragung über Modbus RTU.

CIU 250
Für die drahtlose Datenübertragung über GSM/GPRS.

CIU 271
Für die Datenübertragung über das Grundfos Remote 
Management System (GRM).

CIU 300
Für die Datenübertragung über BACnet MS/TP.

* Die Antenne ist nicht im Lieferumfang enthalten. Eine passende 
Antenne finden Sie nachfolgend.

Antennen für das CIU 250 und 270

Weitere Informationen zur Datenübertragung mithilfe 
der CIU-Kommunikationsschnittstellengeräte und zu 
den zugehörigen Feldbusprotokollen finden Sie in den 
Dokumentationsunterlagen zum jeweiligen CIU, die auf 
der Internetseite www.grundfos.de, www.grundfos.at 
bzw. www.grundfos.com im Grundfos Product Center 
hinterlegt sind.

Kommunikationsschnittstellen-
module CIM

Abb. 35 Grundfos Kommunikationsschnittstellenmodul 
CIM

Die Kommunikationsschnittstellenmodule CIM ermögli-
chen die Übertragung von Betriebsdaten, wie z. B. 
Messwerte und Sollwerte, zwischen CRE-, CRIE oder 
CRNE-Pumpen mit einer Leistung von 11 bis 22 kW und 
einer Gebäudeleittechnik. Bei den CIM-Modulen handelt 
es sich um Zusatzkommunikationsmodule, die im Klem-
menkasten der CRE-, CRIE- oder CRNE-Pumpen mit 
einer Leistung von 11 bis 22 kW installiert werden.
Hinweis: Die CIM-Kommunikationsschnittstellenmo-
dule dürfen nur durch autorisiertes Fachpersonal ein-
gesetzt werden.
Grundfos bietet folgende CIM-Kommunikationsschnitt-
stellenmodule an:

CIM 100
Für die Datenübertragung über LonWorks.

CIM 150
Für die Datenübertragung über PROFIBUS DP.

CIM 200
Für die Datenübertragung über Modbus RTU.

CIM 250
Für die drahtlose Datenübertragung über GSM/GPRS.

CIM 271
Für die Datenübertragung über das Grundfos Remote 
Management System (GRM).

CIM 300
Für die Datenübertragung über BACnet MS/TP.

* Die Antenne ist nicht im Lieferumfang enthalten. Eine passende 
Antenne finden Sie nachfolgend.

Antennen für das CIM 250 und 270

Weitere Informationen zur Datenübertragung mithilfe 
der CIM-Kommunikationsschnittstellenmodule und zu 
den zugehörigen Feldbusprotokollen finden Sie in den 
Dokumentationsunterlagen zum jeweiligen CIM-Modul, 
die auf der Internetseite www.grundfos.de,
www.grundfos.at bzw. www.grundfos.ch im Grundfos 
Product Center hinterlegt sind.
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Bezeichnung Feldbusprotokoll Produktnummer
CIU 100 LonWorks 96753735
CIU 150 PROFIBUS DP 96753081
CIU 200 Modbus RTU 96753082
CIU 250* GSM/GPRS 96787106
CIU 271* GRM 96898819 
CIU 300 BACnet MS/TP auf Anfrage

Bezeichnung Produktnummer
Dachantenne 97631956
Tischantenne 97631957
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Bezeichnung Feldbusprotokoll Produktnummer
CIM 100 LonWorks 96824797
CIM 150 PROFIBUS DP 96824793
CIM 200 Modbus RTU 96824796
CIM 250* GSM/GPRS 96824795
CIM 271* GRM 96898815
CIM 300 BACnet MS/TP auf Anfrage

Bezeichnung Produktnummer
Dachantenne 97631956
Tischantenne 97631957
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11. Optionen
Die Optionen sind auf Anfrage lieferbar.
Obwohl die Pumpen der Grundfos Baureihe CRE, 
CRIE, CRNE bereits für eine Vielzahl unterschiedlichs-
ter Anwendungen eingesetzt werden können, benöti-
gen unsere Kunden häufig Sonderlösungen, die ihre 
speziellen Anforderungen erfüllen. Beispiele für Son-
derlösungen finden Sie in folgenden Dokumentations-
unterlagen:
• Datenheft "Grundfos CR - Pumpen nach Maß"
• Datenheft "Grundfos CRN-Hochdruckpumpen".
Nachfolgend sind die möglichen Optionen für maßge-
schneiderte CRE-Pumpen aufgeführt, um spezielle 
Kundenanforderungen zu erfüllen.
Für weitere Informationen oder wenn Sie andere, hier 
nicht aufgeführte Pumpenausführungen benötigen, 
wenden Sie sich bitte an Grundfos.

Motoren

Wellenabdichtungen

Option Beschreibung

Motor mit ATEX-
Zulassung

Für den Einsatz in explosionsgefährdeter 
Umgebung sind explosionsgeschützte oder 
staubexplosionsgeschützte Motoren lieferbar.

Motoren mit einge-
bauter Heizeinheit 
zur Vermeidung 
von Kondens-
wasserbildung

Für den Einsatz in feuchter Umgebung sind 
Motoren mit eingebauter Heizeinheit zur Ver-
meidung von Kondenswasserbildung lieferbar.

Motor mit Über-
temperaturschutz

Grundfos bietet Motoren mit in den Motorwick-
lungen integrierten Bimetall-Thermoschaltern 
oder temperaturabhängigen PTC-Fühlern 
(Thermistoren) an.

Motor mit größerer 
Leistung

Für Umgebungstemperaturen über 40 °C oder 
Aufstellungshöhen über 1000 m über NN sind 
Motoren mit höherer Leistung lieferbar, die 
dann nicht unter Volllast laufen.

4-poliger Motor Die Grundfos CRE-Pumpen sind auch mit 4-
poligen Motoren lieferbar.

Option Beschreibung

Gleitringdichtung 
mit O-Ringen aus 
FFKM oder FXM

Gleitringdichtungen mit O-Ringen aus FFKM 
oder FXM werden für Anwendungen empfoh-
len, bei denen das Fördermedium die stan-
dardmäßig eingebauten O-Ringe angreift.

Dichtung mit Spül- 
oder Quenchflüs-
sigkeit

Wellendichtungen mit Spül- oder Quenchflüs-
sigkeit werden für Anwendungen mit auskristal-
lisierenden, aushärtenden oder klebrigen Flüs-
sigkeiten empfohlen.

Luftgekühltes
Wellendichtungs-
system

Luftgekühlte Wellendichtungen werden für 
Anwendungen mit sehr hohen Medientempera-
turen empfohlen.
Keine herkömmliche Gleitringdichtung kann 
über einen längeren Zeitraum Medientempera-
turen über 180 °C standhalten.
Damit im Einbaubereich der Standard-Gleit-
ringdichtung eine niedrige Medientemperatur 
herrscht, ist die Pumpe mit einer speziellen 
luftgekühlten Dichtungskammer ausgerüstet.
Eine zusätzliche Kühlung ist nicht erforderlich.

Doppelte Gleitring-
dichtung mit 
Druckkammer

Doppelte Gleitringdichtungen mit Druckkam-
mer werden für Anwendungen mit giftigen oder 
explosionsfähigen Flüssigkeiten empfohlen.
Durch den Einsatz dieser Dichtung werden die 
direkte Umgebung und die Personen 
geschützt, die in unmittelbarer Nähe der 
Pumpe arbeiten.
Die Wellendichtung besteht aus zwei Gleitring-
dichtungen, die in einer separaten Sperrkam-
mer Rücken an Rücken angeordnet sind. Diese 
Dichtungsvariante wird als Back-to-Back-
Anordnung bezeichnet. Da der Druck in der 
Sperrkammer höher als der Druck in der 
Pumpe ist, wird ein Austreten des Fördermedi-
ums in die Umgebung verhindert. Der Druck in 
der Sperrkammer wird mithilfe einer Dosier-
pumpe oder eines Druckverstärkers aufgebaut.

CR MAGdrive

Pumpen mit Magnetkupplung werden für spezi-
elle Industrieanwendungen eingesetzt.
Hauptanwendungsgebiete sind Industriepro-
zesse, bei denen aggressive, umweltgefähr-
dende oder leicht flüchtige Medien, wie z. B. 
organische Verbindungen und Lösungen, 
gefördert werden müssen.
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Pumpen

Anschlussoptionen und weitere Optionen

Option Beschreibung

Horizontal aufge-
stellte Pumpe

Aus Sicherheitsgründen oder bei nach oben 
begrenzten Platzverhältnissen kann es erfor-
derlich sein, die Pumpe in waagerechter Posi-
tion zu montieren, wie z. B. bei Anwendungen 
auf Schiffen.
Um die Montage zu erleichtern, ist die Pumpe 
mit Haltern zur Abstützung des Motors und der 
Pumpe ausgerüstet.

Tieftemperatur-
pumpe

Werden Kühlpumpen einer Medientemperatur 
von -40 °C ausgesetzt, ist ein anderer Spalt-
ringdurchmesser erforderlich, um ein Blockie-
ren des Laufrads zu vermeiden.

Hochdrehzahl-
pumpe bis 47 bar

Für Hochdruckanwendungen bietet Grundfos 
eine Pumpe an, die einen Druck von bis zu 
47 bar erzeugen kann.
Die Pumpe ist mit einem MGE-Motor ausge-
stattet, der im überfrequenten Bereich läuft. 
Die Drehrichtung der Pumpe ist entgegenge-
setzt der Drehrichtung der Standardpumpen. 
Zudem ist der Laufradsatz auf dem Kopf ste-
hend eingebaut, so dass das Fördermedium in 
entgegengesetzter Richtung fließt.

Hochdruckpumpe 
bis 47 bar

Für Hochdruckanwendungen bietet Grundfos 
eine Doppelpumpenlösung an, die einen Druck 
von bis zu 47 bar erzeugen kann.

Pumpe mit gerin-
gem NPSH-Wert für 
verbessertes 
Ansaugverhalten

Der Einsatz von Pumpen mit geringem NPSH-
Wert wird für Kesselspeiseanwendungen emp-
fohlen, bei denen Kavitation durch schlechte 
Zulaufbedingungen auftreten kann.

Pumpe mit
Lagerflansch

Der Lagerflansch ist für Anwendungen 
bestimmt, bei denen der Zulaufdruck höher als 
der maximal für die Pumpe empfohlene Zulauf-
druck ist.
Durch den Lagerflansch wird die Lebensdauer 
der Motorlager erhöht.
Der Einsatz von Lagerflanschen wird haupt-
sächlich in Verbindung mit ungeregelten Moto-
ren empfohlen.

Pumpen mit
Riementrieb

Über einen Riemen angetriebene Pumpen sind 
für den Einsatz an Orten mit beengten Platz-
verhältnissen oder an Orten ohne Stromversor-
gung bestimmt.

Pumpe für pharma-
zeutische und bio-
technologische 
Anwendungen

CRNE-Pumpen sind für Anwendungen mit 
hohen Hygieneanforderungen bestimmt, die 
eine CIP-Reinigungsfähigkeit der Rohrleitun-
gen, Armaturen und Pumpen erfordern. (CIP = 
Cleaning-In-Place.)

Option Beschreibung

Verschiedene 
Rohrleitungsan-
schlüsse

Neben den zahlreichen standardmäßigen Flan-
schanschlüssen sind die Pumpen auch mit 
einem 16 bar Standard-Klemmflansch lieferbar.
Auf Anfrage sind auch maßgeschneiderte Flan-
schanschlüsse nach Kundenvorgabe möglich.

TriClamp-
Anschluss

TriClamp-Anschlüsse bilden zusammen mit 
einer speziellen Hygienekupplung eine hygien-
egerechte Konstruktion für den Einsatz in der 
pharmazeutischen Industrie sowie der Nah-
rungsmittelindustrie.

Elektropolierte 
Pumpe

Durch das Elektropolieren wird die Korrosions-
gefahr deutlich verringert.
Elektropolierte Pumpen sind für den Einsatz in 
der pharmazeutischen Industrie und Nahrungs-
mittelindustrie bestimmt.

CRE CRIE CRNE_DE.book  Page 95  Wednesday, May 31, 2017  9:02 AM



G
rundfos Product C

enter

96

CRE, CRIE, CRNE12

12. Grundfos Product Center

Technische Änderungen vorbehalten.

Alle wichtigen Informationen an einem Ort Downloads
Im Grundfos Product Center finden Sie auf der jeweiligen Produktseite Kennlinien, techni-
sche Daten, Abbildungen, Maßskizzen, Schaltpläne, Ersatzteile, Reparatursätze, 
3D-Zeichnungen, technische Unterlagen und Zubehör für alle Grundfos Produkte. Außer-
dem werden im Product Center alle Ihre früheren Suchanfragen angezeigt. Die Suchergeb-
nisse bis hin zu kompletten Projekten können Sie in Ihrem persönlichen Archiv ablegen.

Über die Produktseite können Sie Betriebsanleitun-
gen, Datenhefte, Serviceanleitungen, usw. im 
PDF-Format herunterladen.

AUSLEGUNG: Hier können Sie 
nach Eingabe Ihrer Anwendungs-
daten die passende Pumpe für 
Ihre Anwendung aus einer Vor-
schlagsliste auswählen.

AUSTAUSCH: Hier finden Sie die richtige Aus-
tauschpumpe für ein vorhandenes Produkt.
Angezeigt werden die Pumpen mit

• dem niedrigsten Anschaffungspreis
• dem geringsten Stromverbrauch
• den geringsten Lebenszykluskosten.

KATALOG: Hier ist das 
gesamte Grundfos Produkt-
programm aufgeführt.

MEDIEN: Hier finden Sie Pumpen, die 
zur Förderung von aggressiven, 
brennbaren oder anderen besonderen 
Medien geeignet sind.
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